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SEHR GEEHRTE 
DAMEN UND HERREN!

Die Hilfswerk Akademie hat sich in den vergangenen Jahren in Kärnten 
als Bildungseinrichtung sehr gut etabliert. Unsere Angebote in den 
verschiedensten Bereichen - von Fachseminaren bis hin zu Angeboten, 
die der persönlichen Gesundheit und des Wohlbefindens dienen – werden 
nicht nur von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gut angenommen, auch 
immer häufiger dürfen wir externe Bildungsinteressierte begrüßen.

Dieses positive Echo hat uns und unsere Expertinnen und Experten, die 
an der Akademie lehren, motiviert, auch in den herausfordernden letzten 
Monaten ein großartiges Programm für Sie zusammenzustellen. Dafür 
möchte ich mich bei allen Beteiligten herzlich bedanken!

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und interessante Stunden!

Ihre

Mag.a Elisabeth Scheucher-Pichler
Pädagogische Leitung Hilfswerk Akademie Kärnten

Mag.a  
Elisabeth 

Scheucher-
Pichler
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GESCHÄTZTE DAMEN UND HERREN!

Uns ist es wichtig, dass wir Ihnen mit unseren Bildungsangeboten die 
Möglichkeit eröffnen, sich fachlich weiterzubilden, um auf dem neuesten 
Wissensstand Ihres Bereiches zu sein oder sich vertiefend in der jeweili-
gen Materie Fähigkeiten anzueignen.

Ebenso wichtig ist es uns, dass Sie neben den beruflichen Seminaren, die 
wir anbieten, auch etwas für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden tun 
können und haben auch hier wieder einiges für Sie bereit.

Da das Hilfswerk Kärnten sowohl die Weiterbildung, als auch die 
Achtsamkeit gegenüber des eigenen Körpers, als überaus wichtig 
erachtet, sind sämtliche Angebote für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
kostenfrei!

Wir freuen uns, wenn Sie von unserem Bildungsangebot Gebrauch 
machen!

Ihre

Mag.a Brigitta Prochazka
Vorstand Hilfswerk Akademie Kärnten

Mag.a  
Brigitta 
Prochazka
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HEIMHILFE-LEHRGANG

Heimhilfen unterstützen Menschen in deren Alltag, um ihnen den Ver-
bleib in den eigenen vier Wänden möglichst lange zu ermöglichen.
Der Heimhilfe-Lehrgang kann berufsbegleitend absolviert werden und 
findet als ONLINE- und/oder Präsenzveranstaltung statt.

Dieser Lehrgang gliedert sich wie folgt:
n  200 UE theoretischer Unterricht erfolgen durch die Hilfswerk 

Akademie Kärnten
n  200 UE praktische Ausbildung werden in der Langzeitpflege und in 

der Hauskrankenpflege beim Hilfswerk Kärnten bzw. anderen Träger-
organisationen absolviert

Inhalte/ Unterrichtsgegenstände
n  Erste Hilfe
n  Dokumentation
n  Ethik und Berufskunde
n  Hygiene
n  Grundpflege und Beobachtung
n  Pharmakologie
n  Ernährungslehre
n  Ergonomie
n  Haushaltsmanagement
n  Gerontologie
n  Kommunikation
n  Soziale Sicherheit

Ziele 
n   Abschluss der Berufsbefähigung zur/zum Heimhilfe/Heimhelfer.

Zielgruppen
n  Alle Interessenten ab dem 18. Lebensjahr

Kursnummer 21001

Termine / Zeiten / Unterrichtseinheiten  
• 200 UE theoretischer Unterricht 
• 200 UE praktische Ausbildung 
Genauere Informationen zu den Terminen 
und Zeiten erhalten Sie bei der Hilfswerk 
Akademie	Kärnten	(office@hilfswerkaka-
demie-ktn.at)

Veranstaltungsart 
(online und/oder Präsenz)
online via Microsoft Teams
Die Hilfswerk Akademie Kärnten stellt 
allen Teilnehmer*innen bei Bedarf für die 
Dauer des Lehrgangs ein geeignetes Ta-
blet gegen ein geringes Mietentgelt zur 
Verfügung!

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 990,–

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 20 – max. 36

Referentin
Birgit Rauter M.Ed.
Lehrgangsleitung 
Heimhilfe, Hilfswerk 
Akademie Kärnten
mit einem Team von 
pädagogisch ausgebil-
deten und fachspezifi-
schen Lehrkräften 
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Genießen Sie einen unterhaltsamen und spannenden Workshop, ler-
nen Sie selbstbewusster und selbstbestimmter zu sein, ohne dabei ein 
schlechtes Gewissen zu entwickeln. In diesem Workshop lernen Sie auch 
was Haltung mit Gesundheit, Wohlbefinden und Schönheit zu tun hat. 
Wie Sie Ihr Leben mit innerer Ausstrahlung, natürlicher Schönheit und 
verstärktem Selbstbewusstsein gestalten. Professionell, elegant und 
souverän die eigene Meinung vertreten, zu sich stehen lernen und mit 
Humor zu punkten!

Inhalte
n  Selbstbewusst Frau sein
n  Kleidungsstil – der Unterschied zwischen Stil und Mode
n  Meine Figur und wie kleide ich mich vorteilhaft
n  Accessoires – langweilig war gestern
n  Gang und Haltung
n  Make-up-Tipps

Ziel 
n   Lernen selbstbewusster und selbstbestimmter zu sein

Zielgruppen
n  Alle Personen, die ihr Leben mit innerer Ausstrahlung, natürlicher 

Schönheit und verstärktem Selbstbewusstsein gestalten wollen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: NEIN 

SELBSTBEWUSSTSEIN FÜR FRAUEN 
IM BERUFSLEBEN

Referentin
Edith Reitzl
Inhaberin Model- und 
Persönlichkeitsschule
www.edithreitzl.com

Kursnummer 21151

Termin
Samstag, 18. September 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	15:00	Uhr	(1x6	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Samstag, 11. September 2021
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PERSÖNLICHKEIT.KOMMUNIKATION.  n

Wer bei Onlineauftritten bzw. vor der Kamera gut aussehen und 
kompetent wirken möchte, sollte einige Punkte berücksichtigen.
Viele Menschen scheuen sich vor Videomeetings. Selbstvertrauen und 
eigene Überzeugung sind entscheidend, so wirken Sie kompetent und 
kommen gut beim Gegenüber an.

In diesem Seminar bekommen Sie wertvolle Tipps, um sich selbst ins 
beste Licht zu rücken.
Bitte eigenen Laptop mitbringen! 

Inhalte
n  Netiquette-Regeln und Außenwirkung
n Adäquates Auftreten und Aussehen vor dem Bildschirm
n Technische Ausstattung und Rahmenbedingungen
n  Klares Rollenverständnis als Host und Teilnehmer*in und deren 

Verantwortlichkeiten 
n  Besonderheiten des Kommunikationsverhaltens 
n Energetische Impulse bis zum Abschluss einbringen

Zielgruppen
n  Alle Personen, die Wert auf Ihren Onlineauftritt bei Besprechungen 

legen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: NEIN 

SECHS GOLDENE REGELN 
FÜR IHREN ONLINEAUFTRITT 
BEI BESPRECHUNGEN

Referentin
Edith Reitzl

Inhaberin Model- und 
Persönlichkeitsschule

www.edithreitzl.com

Kursnummer 21152

Termin
Freitag, 15. Oktober 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
14:00	bis	18:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 90,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Freitag, 1. Oktober 2021
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n  PFLEGE.BETREUUNG.BERATUNG.

Harn- u./od. Stuhlentleerungsstörungen begleiten das Pflegepersonal in 
ihrem täglichen Handeln. Für die Betroffenen ist es ein schamhaftes Tabu.
Der Markt bietet eine fast unüberschaubare Palette an Produkten, welche 
von den Sozialversicherungsträgern unterschiedlich übernommen bzw. 
bewilligt werden. 
Das Pflegepersonal ist gefordert die Betroffenen wirtschaftlich zu versor-
gen, auch einer inkontinenzassoziierte Dermatitis vorzubeugen.
Ein adäquater Hilfsmitteleinsatz unter Einbeziehung eines unterstützen-
den Blasen- und Darmmanagements ist unumgänglich.

Inhalte
n  Anatomie und Physiologie der Kontinenzapparate
n  Formen von Harn- und Stuhlentleerungsstörungen
n  Notwendige Abklärung, inkl. Entleerungsprotokoll
n  Kontinenztraining und Hilfsmittelversorgung

Ziele
n   Grundlagen zur Speicher- u. Entleerungsfunktion der Harnblase und 

des Mastdarms benennen und erklären
n  Entleerungsprotokolle führen und eine Inkontinenz objektivieren
n Eine adäquate Hilfsmittelversorgung anwenden
n Ein gezieltes Kontinenztraining durchführen

Zielgruppen
n  Verpflichtend für alle DGKP Multiplikatoren des Fachschwerpunktes!
n  DGKP
n Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Pflegekräfte)

FACHSCHWERPUNKT
„KONTINENZ FÖRDERN. LEBENSQUALITÄT STEIGERN.“
Multiplikatorenausbildung 

Referentin
DGKP 
Elvira Habermann
Kontinenz- und 
Stomaberaterin

Kursnummer 21251

Termin
Mittwoch, 1. September 2021

Zeit / Unterrichtsheiten
13:00	bis	17:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53–55,
9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 12 – max. 18

Anmeldeschluss
Mittwoch, 25. August 2021
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PFLEGE.BETREUUNG.BERATUNG.  n

Kursnummer 21252

Termine (2-teilig)
Donnerstag, 16. September 2021
Freitag, 17. September 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	9:00	bis	17:00	Uhr	(2x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 280,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Donnerstag, 2. September 2021

Validation nach Naomi Feil ist eine Kommunikationsmethode, mit der 
man mit sehr alten desorientierten Menschen in Verbindung treten und 
auch bleiben kann. 
Validation basiert auf einer Geisteshaltung, die den älteren desorientier-
ten Menschen Wertschätzung und Empathie entgegenbringt. 
Die Gefühle und die Erlebniswelt des sehr alten Menschen werden für 
gültig erklärt und respektiert. 
Die Absolvierung des Grundkurses verpflichtet zur Teilnahme an der 
„Validation nach Naomi Feil – Praxisrefelexion“ am 26.11.2021.

Inhalte
n  Empathie und Wertschätzung als Grundhaltung, um Vertrauen zu 

schaffen 
n  Bedürfnisse von mangelhaft orientierten alten Menschen 
n  Gründe für ein bestimmtes Verhalten von mangelhaft orientierten 

alten Menschen 
n  Aufrechterhaltung bzw. Verbesserung der Kommunikation, des körper-

lichen / geistigen Wohlbefindens / Symbolsprache verstehen 
n  Reduktion von Stress für alle Beteiligten 

Ziel
n  Mit Praxisbezug zur Theorie, Übungen, Praxisbeispielen und Rollen-

spielen soll das Verständnis von Empathie vertieft und der Umgang 
mit desorientierten alten Menschen weiterentwickelt werden

Zielgruppen
n  Pflegekräfte und Heimhilfen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte/Heim-

hilfen) 

VALIDATION NACH NAOMI FEIL – 
GRUNDKURS (2-TEILIG)

Referent
DGKP Gerhard 

Spreitzer
Coaching, Beratung,  

Trainer, Vortragender, 
Validations-Presenter 

n. Feil, gerichtlich 
beeid. Sachverständi-

ger für Gesundheits- 
und Krankenpflege



16

n  PFLEGE.BETREUUNG.BERATUNG.

Familienhelfer*innen unterstützen die Familie in verschiedensten fami-
liären Krisensituationen und begleiten diese über einen längeren Zeit-
raum.
Die Aufgaben der Helfer*innen ergeben sich aus der individuellen Fami-
liensituation. Diese sind eine Kombination aus pflegerischen, pädagogi-
schen und hauswirtschaftlichen Tätigkeiten.

Inhalte
n  Erfahrungsaustausch – Reflexion
n Zusätzliche Möglichkeiten – Spiele und Übungen

Ziel
n   Unterstützung der Familienhelfer*innen in ihrer Arbeit  

Zielgruppen
n Verpflichtend für Familienhelfer*innen!
n  Alle Personen, die eine Ausbildung zum/zur Familienhelfer*in bereits 

absolviert haben
n  Vorrangig für Familienhelfer*innen aus den Bezirken Klagenfurt, 

Feldkirchen und St. Veit/Glan

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Familien- 

helfer*innen)

WISSENS-UPDATE FÜR FAMILIEN- 
HELFER*INNEN – MITTELKÄRNTEN 

Referentin
Mag.a Alma Brkic- 
Elezovic
Sozial- und Inte-
grationspädagogin, 
Psychotherapeutin in 
Ausbildung unter 
Supervision, Hilfswerk 
Kärnten

Kursnummer 21253

Termin
Dienstag, 5. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtsheiten
14:00	bis	17:00	Uhr	(1x3	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Dienstag, 21. September 2021
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Demenz beeinflusst Gefühle, die gesamte Art wie Menschen sich und 
ihre Welt erleben. Auch von jenen die pflegen und begleiten. Es geht in 
diesem Seminar darum wie unerreichbar scheinende Menschen doch er-
reicht werden können: Über das Herz! Denn das Herz wird nicht de-
ment.

Inhalte
n  Demenz, das schleichende Vergessen – verschiedene Formen der 

Demenz
n  Umgang und Zugänge zu Menschen mit Demenz – Emotionen 

bestimmen das Gedächtnis
n  Wie kann ich mir ein Bild seiner Wirklichkeit verschaffen?
n  Tipps für Beziehungsarbeit, Signale erkennen können und einfluss-

nehmende Faktoren
n  Interventionsgestaltung und Strategien der Pflegenden
n  Bewältigung schwieriger Situationen

Ziele
n   Das Seminar will Mut machen auf demente Menschen zuzugehen, in 

ihre Erlebniswelt einzutauchen, und dadurch die Beziehung und unse-
ren Umgang nachhaltig zu verändern

Zielgruppen
n Pflegekräfte und Heimhilfen
n Pflegende Angehörige und an diesem Thema Interessierte

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte und 

Heimhilfen) 

DEMENZ IST MEHR ALS GEDÄCHTNIS-
VERLUST – ST. VEIT/ GLAN (4-TEILIG)

Kursnummer 21254

Termine (4-teilig) 
Mittwoch, 6. Oktober 2021
Dienstag, 12. Oktober 2021
Dienstag, 19. Oktober 2021
Dienstag, 9. November 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	13:00	bis	17:00	Uhr	(4x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle St. Veit/ Glan
Grabenstraße 10, 9300 St. Veit/ Glan

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 280,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Mittwoch, 22. September 2021

Referentin
Prof. Mag. Renate 

Kreutzer

Psychologin, 
Psychotherapeutin, 

klinische Seelsorgerin
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n  PFLEGE.BETREUUNG.BERATUNG.

Diese Tagung bietet einen Überblick zu den Themen Exsudat- und 
Infektionsmanagement, phasengerechte Wundversorgung, Produktschu-
lung und Fallbeispiele. 

Inhalte
n  Exsudat- und Infektionsmanagement (9:00 – 10:30 Uhr: Hannes 

Wiener, Sorbion Mayrhofer GmbH)
n  Phasengerechte Wundversorgung (11:00 – 12:30 Uhr: Peter Mentil, 

Lohmann & Rauscher GmbH)
n  Produktschulung (13:00 – 14:30 Uhr: Gudrun Seppele, Mölnycke 

Healthcare GmbH)
n  Produktinformationen (15:00 – 16:30 Uhr: Peter Scheuringer, 

Focusmed Beyer KG)
n  Verordnung (16:30 – 17:00 Uhr: DGKP Silvia Gradengger, 

Wundmanagerin, Publicare GmbH)

Ziele
n   Praxisrelevante Tipps zur Anwendung

Zielgruppen
n Verpflichtend für DGKP-Wundmanagementbeauftragte

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA (Pflegekräfte) 

TAGUNG WUNDMANAGEMENT

Kursnummer 21255

Termin 
Mittwoch, 6. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 90,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max.15

Anmeldeschluss
Mittwoch, 22. September 2021

Referenten/innen
DGKP Hannes Wiener
Sorbion Mayrhofer GmbH
Peter Mentil
Lohmann & Rauscher GmbH
Gudrun Seppele
Mölnycke Healthcare GmbH 

DGKP Peter Scheuringer
Wundexperte, 

Focusmed Beyer KG
DGKP Silvia Gradengger, 
Wundmanagerin, Publicare 

GmbH
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Kursnummer 21256

Termine (4-teilig) 
Donnerstag, 7. Oktober 2021
Donnerstag, 14. Oktober 2021
Donnerstag, 21. Oktober 2021
Mittwoch, 27. Oktober 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	13:00	bis	17:00	Uhr	(4x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezriksstelle Völkermarkt
Umfahrungsstraße 18, 9100 Völkermarkt

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 280,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Donnerstag, 23. September 2021

Demenz beeinflusst Gefühle, die gesamte Art wie Menschen sich und 
ihre Welt erleben. Auch von jenen die pflegen und begleiten. Es geht in 
diesem Seminar darum wie unerreichbar scheinende Menschen doch er-
reicht werden können: Über das Herz! Denn das Herz wird nicht de-
ment.

Inhalte
n  Demenz, das schleichende Vergessen – verschiedene Formen der 

Demenz
n  Umgang und Zugänge zu Menschen mit Demenz – Emotionen 

bestimmen das Gedächtnis
n  Wie kann ich mir ein Bild seiner Wirklichkeit verschaffen?
n  Tipps für Beziehungsarbeit, Signale erkennen können und einfluss-

nehmende Faktoren
n  Interventionsgestaltung und Strategien der Pflegenden
n  Bewältigung schwieriger Situationen

Ziele
n   Das Seminar will Mut machen auf demente Menschen zuzugehen, in 

ihre Erlebniswelt einzutauchen, und dadurch die Beziehung und unse-
ren Umgang nachhaltig zu verändern

Zielgruppen
n Pflegekräfte und Heimhilfen
n Pflegende Angehörige und an diesem Thema Interessierte

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte und 

Heimhilfen) 

DEMENZ IST MEHR ALS GEDÄCHTNIS-
VERLUST – VÖLKERMARKT (4-TEILIG)

Referentin
Prof. Mag. Renate 

Kreutzer

Psychologin, 
Psychotherapeutin, 

klinische Seelsorgerin
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n  PFLEGE.BETREUUNG.BERATUNG.

„ROTE NASEN Clowndoctors“ haben aus der eigenen langjährigen 
Erfahrung im Umgang mit kranken Menschen das Impulsreferat 
„Humor in der Pflege“ entwickelt, um Menschen in sozialen Berufen 
das Thema Humor näher zu bringen und zu zeigen, wie man diesen in 
den Pflegealltag einbauen kann.

Inhalte
n  Integration von „Humor im Pflegealltag“
n  Beispiele der humorvollen Interaktion in der mobilen Pflege & 

Betreuung

Ziele
n   Verständnis zum Thema „Humor im Pflegealltag“ entwickeln
n  Handlungsmöglichkeiten, um Humor und Lachen besser in den 

Pflegealltag einfließen lassen zu können

Zielgruppe
n Pflegekräfte und Heimhilfen
n  Alle Personen, die sich für das Thema „Humor in der Pflege“ 

interessieren

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte /

Heimhilfen)
 

HUMOR IN DER PFLEGE – 
WOLFSBERG

Kursnummer 21257

Termin
Freitag, 8. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
11:00	bis	13:00	Uhr	(1x2	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Wolfsberg
Klagenfurter Straße 47, 9400 Wolfsberg

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 15

Anmeldeschluss
Freitag, 24. September 2021

Referentinnen
Barbara Thonhauser
ROTE NASEN 
Clowndoctor

Karin Nagele
ROTE NASEN 

Clowndoctor
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ROTE NASEN Clowndoctors“ haben aus der eigenen langjährigen 
Erfahrung im Umgang mit kranken Menschen das Impulsreferat 
„Humor in der Pflege“ entwickelt, um Menschen in sozialen Berufen 
das Thema Humor näher zu bringen und zu zeigen, wie man diesen in 
den Pflegealltag einbauen kann.

Inhalte
n  Integration von „Humor im Pflegealltag“
n  Beispiele der humorvollen Interaktion in der mobilen Pflege & 

Betreuung

Ziele
n   Verständnis zum Thema „Humor im Pflegealltag“ entwickeln
n  Handlungsmöglichkeiten, um Humor und Lachen besser in den 

Pflegealltag einfließen lassen zu können

Zielgruppe
n Pflegekräfte und Heimhilfen
n  Alle Personen, die sich für das Thema „Humor in der Pflege“ 

interessieren

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte /

Heimhilfen)
 

HUMOR IN DER PFLEGE – 
VÖLKERMARKT

Kursnummer 21258

Termin
Freitag, 8. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
15:00	bis	17:00	Uhr	(1x2	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Völkermarkt
Umfahrungsstraße 18, 9100 Völkermarkt

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 15

Anmeldeschluss
Freitag,  24. September 2021

Referentinnen
Barbara Thonhauser

ROTE NASEN 
Clowndoctor

Karin Nagele
ROTE NASEN 
Clowndoctor
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n  PFLEGE.BETREUUNG.BERATUNG.

Familienhelfer*innen unterstützen die Familie in verschiedensten 
familiären Krisensituationen und begleiten diese über einen längeren 
Zeitraum.
Die Aufgaben der Helfer*innen ergeben sich aus der individuellen 
Familiensituation. Diese sind eine Kombination aus pflegerischen, 
pädagogischen und hauswirtschaftlichen Tätigkeiten.

Inhalte
n  Erfahrungsaustausch - Reflexion
n Zusätzliche Möglichkeiten – Spiele und Übungen

Ziel
n   Unterstützung der Familienhelfer*innen in ihrer Arbeit  

Zielgruppen
n Verpflichtend für Familienhelfer*innen!
n  Alle Personen, die eine Ausbildung zum/zur Familienhelfer*in bereits 

absolviert haben
n  Vorrangig für Familienhelfer*innen aus den Bezirken Villach, 

Hermagor und Spittal/Drau

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Familien- 

helfer*innen)

WISSENS-UPDATE FÜR FAMILIEN- 
HELFER*INNEN – OBERKÄRNTEN 

Referentin
Mag.a Alma 
Brkic-Elezovic
Sozial- und Inte-
grationspädagogin, 
Psychotherapeutin in 
Ausbildung unter 
Supervision, 
Hilfswerk Kärnten

Kursnummer 21259

Termin
Dienstag, 12. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtsheiten
14:00	bis	17:00	Uhr	(1x3	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Villach
Peraustraße 1, 9500 Villach

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Dienstag, 28. September 2021
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Referentin
MMag.a Sandra 

Bindhammer BScN, 
M.Ed., MSc

Hochschullehrende für 
Palliative Care und 

Public Health

Kursnummer 21260

Termine (4-teilig)
Dienstag, 12. Oktober 2021 
Dienstag, 9. November 2021
Dienstag, 7. Dezember 2021 
Dienstag, 11. Januar 2022

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	9:00	bis	17:00	Uhr	(4x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	Verein	BILDUNGSRAUM
Bahnhofstraße 3, 9800 Spittal/Drau

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 320,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 10 – max. 16

Anmeldeschluss
Dienstag, 28. September 2021 

Palliativpflege umfasst die Betreuung und Pflege von Menschen mit un-
heilbaren, lebensbedrohlichen und/oder chronisch fortschreitenden 
Krankheiten. Dabei handelt es sich um ein Wissensgebiet von enormer 
Praxisrelevanz. Es ist wesentlich, die Möglichkeiten der Palliative Care 
vorausschauend und frühzeitig in die Pflege miteinzubeziehen, um dem 
obersten Ziel: die Lebensqualität bis ans Lebensende aufrecht zu erhalten 
– gerecht zu werden. 

Inhalte
n  Selbsterfahrung 
n  Palliative Grundhaltung
n  Zielgruppe und Aufgaben der Palliative Care
n  Bedarfserhebung – Palliativversorgung
n  Advance Care Planning
n  Pflegeplanung im palliativen Setting
n  Palliativpflege sowie pflegerische Interventionen zur Symptomlinde-

rung wie beispielsweise terminale Dehydratation, palliative Sedierung, 
terminale Unruhe

n  Sterbeprozess, Spiritual Care, Sexualität in der Palliativpflege
n  Kommunikation im palliativen Setting
n  Bedürfnisse & Trauer

Ziele
n   Grundkenntnisse der Palliativpflege
n   Die Lebensqualität bis ans Lebensende aufrecht zu erhalten

Zielgruppen
n  Pflegekräfte

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte)

BASISSCHULUNG PALLIATIVPFLEGE 
(4-TEILIG)
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Kursnummer 21261

Termin
Freitag, 15. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtsheiten
13:00	bis	17:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Fachhochschule	Kärnten
gemeinnützige Privatstiftung
St. Veiter Straße 47, 9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Freitag, 1. Oktober 2021

Die Fortbildung richtet sich an diplomiertes Gesundheits- und Kran-
kenpflegepersonal. Die Teilnehmer*innen erfahren Relevantes zur Aus-
wahl einer geeigneten Vene, zu Desinfektion und Venenpunktion, zum 
Schmerzempfinden der Patienten*innen und zur Versorgung der 
Punktionsstelle. Neben theoretischen Inputs im Umgang mit den 
nötigen Materialien, Hinweisen auf Sicherheitsmaßnahmen und Selbst-
schutz sowie einer Wiederholung der anatomischen und physiologischen 
Gegebenheiten, stellt den Fortbildungsschwerpunkt das praktische 
Arbeiten dar.

Inhalte
n  Anatomie / Physiologie des Gefäßsystems
n  Grundlagen der venösen Punktion
n  Rechtliche Grundlagen / Delegation
n  Anforderungen an die Hygiene
n  Einsatz des Ultraschalls bei Venenpunktionen
n  Umfangreiche praktische Übungen an den Punktionsmodellen

Ziele
n   Theoretisches und praktisches Wissen zum Thema Venenpunktion 

und Blutabnahme

Zielgruppen
n Diplomiertes Gesundheits- und Krankenpflegepersonal

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Diplomiertes 

Gesundheits- und 
Krankenpflege-
personal)

VENENPUNKTION UND BLUTABNAHME
FÜR DIPLOMIERTES GESUNDHEITS- 
UND KRANKENPFLEGEPERSONAL

Referent
DGKP Rudolf Janz, 
M.Ed., 
Hochschullehrender, 
FH Kärnten, Studien-
bereich Gesundheit & 
Soziales, Gesundheits- 
und Krankenpflege
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Familienhelfer*innen unterstützen die Familie in verschiedensten 
familiären Krisensituationen und begleiten diese über einen längeren 
Zeitraum.
Die Aufgaben der Helfer*innen ergeben sich aus der individuellen 
Familiensituation. Diese sind eine Kombination aus pflegerischen, 
pädagogischen und hauswirtschaftlichen Tätigkeiten.

Inhalte
n  Erfahrungsaustausch - Reflexion
n Zusätzliche Möglichkeiten – Spiele und Übungen

Ziel
n   Unterstützung der Familienhelfer*innen in ihrer Arbeit  

Zielgruppen
n Verpflichtend für Familienhelfer*innen!
n  Alle Personen, die eine Ausbildung zum/zur Familienhelfer*in bereits 

absolviert haben
n  Vorrangig für Familienhelfer*innen aus den Bezirken Völkermarkt  

und Wolfsberg

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Familien- 

helfer*innen)

WISSENS-UPDATE FÜR FAMILIEN- 
HELFER*INNEN – UNTERKÄRNTEN 

Referentin
Mag.a Alma Brkic- 

Elezovic
Sozial- und Inte-

grationspädagogin, 
Psychotherapeutin in 

Ausbildung unter 
Supervision, 

Hilfswerk Kärnten

Kursnummer 21262

Termin
Dienstag, 19. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtsheiten
14:00	bis	17:00	Uhr	(1x3	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,
Bezirksstelle Wolfsberg
Klagenfurter Straße 47, 9400 Wolfsberg

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Dienstag, 5. Oktober 2021
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Kursnummer 21263

Termin
Donnerstag, 4. November 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
13:00	bis	17:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee  

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 80,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Donnerstag, 21. Oktober 2021

Vermittelt werden Kenntnisse des Bundespflegegeldgesetzes und der 
Einstufungsverordnung zum Bundespflegegeldgesetz. Welche Kriterien 
fließen in die Sachverständigentätigkeit und die Beurteilungen gem. dem 
Leistungskalkül ein? Welche pflegerelevanten Maßnahmen und Tätig-
keiten müssen dem Sachverständigen mündlich oder in Form einer Do-
kumentation nahegewiesen werden? Weiterführend werden Kenntnisse 
über Antragstellung, Antragsstellung posthum und Klagsverfahren ver-
mittelt. . 

Inhalte
n  Bundespflegegeldgesetz
n  Einstufungsverordnung zum Bundespflegegeldgesetz

Ziele
n  Die Teilnehmer*innen können gesetzte Pflegemaßnahmen zu 

pflegegeldeinstufungs-relevanten Tatsachen herstellen

Zielgruppen
n  DGKP

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (DGKP) 

SCHULUNG ZUM THEMA 
PFLEGEGELD

Referent
Akad. GPM Peter J. 
Gunhold
MBA, M.Ed, Allge-
mein beeideter und 
gerichtlich zertifizier-
ter Sachverständiger 
für Gesundheits- und 
Krankenpflege 



27

2

21250

PFLEGE.BETREUUNG.BERATUNG.  n

Im Mittelpunkt des Kinaestetics Grundkurses steht die Auseinanderset-
zung mit der eigenen Bewegung anhand der sechs Kinaestetics- 
Konzepte. Dadurch können die Teilnehmer/innen in ihrem Berufsalltag 
erste Anpassungen machen, die sich positiv auf die Gesundheitsentwick-
lung von ihnen und ihren Kunden/innen auswirken.

Inhalte
n  Konzept der Interaktion - Beziehung über Berührung und Bewegung 
n  Konzept der funktionalen Anatomie - die Kontrolle des Gewichts in 

der Schwerkraft 
n  Konzept der menschlichen Bewegung - das Potenzial von Bewegungs-

mustern 
n  Konzept der Anstrengung - Selbstständigkeit und Selbstwirksamkeit 

unterstützen 
n  Konzept der menschlichen Funktion - alltägliche Aktivitäten verstehen 
n  Konzept der Umgebung - die Umgebung nutzen und gestalten 

Ziele
n   Die Teilnehmer/innen erfahren und lernen die sechs Kinaestetics-

Konzepte kennen und bringen diese mit ihren beruflichen Pflege- und 
Betreuungssituationen in Verbindung 

n   Sie erfahren und verstehen den Zusammenhang zwischen der Qualität 
ihrer eigenen Bewegung und der Gesundheitsentwicklung aller Betei-
ligten 

Zielgruppen
n Pflegekräfte
n  Pflegende, Betreuer/innen, Therapeuten/innen die in einer Institution 

des Gesundheits- und Sozialwesen tätig sind

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte und 
 Heimhilfen)

 

KINAESTETICS IN DER PFLEGE – 
GRUNDKURS (4-TEILIG)
 

Referentin 
Veronika Buchreiter

Altenfachbetreuerin 
und Kinaestetics- 

Trainerin

Kursnummer 21264

Termine (4-teilig)
Montag, 8. November 2021
Dienstag, 9. November 2021
Montag, 6. Dezember 2021
Montag, 3. Januar 2022

Zeit / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	9:00	bis	17:00	Uhr	(4x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Wolfsberg
Klagenfurter Straße 47, 9400 Wolfsberg

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 420,–
Für Mitarbeiter/innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 9 – max. 12

Anmeldeschluss
Montag, 11. Oktober 2021
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Kursnummer 21265

Termine (4-teilig) 
Donnerstag, 11. November 2021
Mittwoch, 17. November 2021
Mittwoch, 24. November 2021
Mittwoch, 1. Dezember 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	13:00	bis	17:00	Uhr	(4x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Villach
Peraustraße 1, 9500 Villach

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 280,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Donnerstag, 28. Oktober 2021

Demenz beeinflusst Gefühle, die gesamte Art wie Menschen sich und 
ihre Welt erleben. Auch von jenen die pflegen und begleiten. Es geht in 
diesem Seminar darum wie unerreichbar scheinende Menschen doch er-
reicht werden können: Über das Herz! Denn das Herz wird nicht de-
ment.

Inhalte
n  Demenz, das schleichende Vergessen – verschiedene Formen der 

Demenz
n  Umgang und Zugänge zu Menschen mit Demenz – Emotionen 

bestimmen das Gedächtnis
n  Wie kann ich mir ein Bild seiner Wirklichkeit verschaffen?
n  Tipps für Beziehungsarbeit, Signale erkennen können und einfluss-

nehmende Faktoren
n  Interventionsgestaltung und Strategien der Pflegenden
n  Bewältigung schwieriger Situationen

Ziele
n   Das Seminar will Mut machen auf demente Menschen zuzugehen, in 

ihre Erlebniswelt einzutauchen, und dadurch die Beziehung und unse-
ren Umgang nachhaltig zu verändern

Zielgruppen
n Pflegekräfte und Heimhilfen
n Pflegende Angehörige und an diesem Thema Interessierte

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte und 

Heimhilfen) 

DEMENZ IST MEHR ALS GEDÄCHTNIS-
VERLUST – VILLACH (4-TEILIG)

Referentin
Prof. Mag. Renate 
Kreutzer

Psychologin, 
Psychotherapeutin, 
klinische Seelsorgerin
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Die Curriculum-Aufschulung vom Pflegehelfer zur Pflegeassistenz 
erfolgt in mehreren Modulen:
Modul 1: Blutentnahme aus der Vene
Modul 2:  Durchführung von Mikro- und Einmalklistiere & 

Enterostomapflege
Modul 3: Absaugen der oberen Atemwege sowie dem Tracheostoma

Inhalte
n  Verabreichung Mikro- und Einmalklistiere
n  Enterostomapflege mit Dummypuppe (in Kooperation mit PubliCare 

GmbH)

Ziele
n   Theoretisches Wissen in der Praxis umsetzen zu können
n   Anwendung von Arzneimittel und deren Wirkungsprofil kennen zu ler-

nen
n   Praktische Auseinandersetzung der Enterostomapflege geleitet von 

PubliCare Produkten

Zielgruppe
n Pflegekräfte

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte) 

CURRICULUM AUFSCHULUNG ZUR 
PFLEGEASSISTENZ: MODUL 2 
Durchführung	von	Mikro-	und	Einmalklistiere	&	Enterostomapflege

Kursnummer 21266

Termin
Freitag, 12. November 2021

Zeit / Unterrichtsheiten
13:00	bis	17:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Fachhochschule	Kärnten
gemeinnützige Privatstiftung
St. Veiter Straße 47, 9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Freitag, 29. Oktober 2021

Referent
DGKP Rudolf Janz, 

M.Ed., 
Hochschullehrender, 

FH Kärnten, Studien-
bereich Gesundheit & 

Soziales, Gesundheits- 
und Krankenpflege
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Kursnummer 21267

Termin
Freitag, 26. November 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 140,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Freitag, 12. November 2021

Validation nach Naomi Feil ist eine Kommunikationsmethode, mit der 
man mit sehr alten desorientierten Menschen in Verbindung treten und 
auch bleiben kann. 
Validation basiert auf einer Geisteshaltung, die den älteren desorientier-
ten Menschen Wertschätzung und Empathie entgegenbringt. 
Die Gefühle und die Erlebniswelt des sehr alten Menschen werden für 
gültig erklärt und respektiert. 

Teilnahmevoraussetzung: Absolvierter zweiteiligen Basiskurs „Validation 
nach Naomi Feil“

Inhalte
n  Wiederholen der vier Phasen 
n  Bearbeiten von Beispielen aus der Praxis 
n  Vertiefung von Validationstechniken 
n  Beantwortung von offenen Fragen 
n  Tipps zur Korrektur von bemerkten „Fehlern“ 

Ziel
n  Auffrischen von den wesentlichen Zielen der Validation 

Zielgruppen
n  Pflegekräfte und Heimhilfen, welche den zweiteiligen Basiskurs bereits 

besucht haben!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte/Heim-

hilfen) 

VALIDATION NACH NAOMI FEIL – 
PRAXISREFLEXION

Referent
DGKP Gerhard 
Spreitzer
Coaching, Beratung,  
Trainer, Vortragender, 
Validations-Presenter 
n. Feil, gerichtlich 
beeid. Sachverständi-
ger für Gesundheits- 
und Krankenpflege
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Kursnummer 21268

Termin
Montag, 13. Dezember 2021 

Zeit / Unterrichtseinheiten
13:30	bis	14:30	Uhr	(1x1	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!  

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Montag, 29. November 2021

Die Praxisanleitung in der Pflege ist die Ergänzung der fachtheoretischen 
Ausbildung in Schulen für die Auszubildenden in ihrem jeweiligen 
Praxisfeld. Sie ist ein wesentlicher Teil der Ausbildung, die Praxisanleitung 
ist eine Form der Wissens- und Kenntnisvermittlung.

Inhalte
n  Aktualisierung der Lerninhalte laut Ausbildungsstätte
n  Umgang mit Auszubildenden
n  Fallbesprechungen

Ziele
n   Theorie- und Praxistransfer

Zielgruppen
n   Verpflichtend für DGKP-Mentoren*innen mit Praxisanleitung

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA   (DGKP-

Mentoren*innen
 mit Praxisanleitung)
 

PRAXISANLEITUNG IN DER PFLEGE
 

Referentin Hermine 
Pobatschnig, MSc,
Pflegedienstleitung,	

Hilfswerk Kärnten
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Die Curriculum-Aufschulung vom Pflegehelfer zur Pflegeassistenz 
erfolgt in mehreren Modulen:
Modul 1: Blutentnahme aus der Vene
Modul 2:  Durchführung von Mikro- und Einmalklistiere & 

Enterostomapflege
Modul 3: Absaugen der oberen Atemwege sowie dem Tracheostoma

Inhalte
n  Bereitet die Blutentnahme aus der peripheren Vene vor und führt die-

se - ausgenommen bei Kindern - durch
n  Theorie-Praxis Transfer

Ziele
n   Theoretisches Wissen praktisch anwenden zu können
n   Adäquates Handling unter Berücksichtigung hygienischer Aspekte an-

zuwenden.
n   Umsetzung standardisierter Vorgehensweisen

Zielgruppe
n Pflegeassistenten*innen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte) 

CURRICULUM AUFSCHULUNG ZUR 
PFLEGEASSISTENZ: MODUL 1 
Blutentnahme aus der Vene

Kursnummer 21269

Termin
Freitag, 14. Januar 2022

Zeit / Unterrichtsheiten
13:00	bis	17:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Fachhochschule	Kärnten
gemeinnützige Privatstiftung
St. Veiter Straße 47, 9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Freitag, 31. Dezember 2021

Referent
DGKP Rudolf Janz, 
M.Ed., 
Hochschullehrender, 
FH Kärnten, Studien-
bereich Gesundheit & 
Soziales, Gesundheits- 
und Krankenpflege
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Kursnummer 21270

Termin
Donnerstag, 27. Januar 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	15:00	Uhr	(1x6	UE

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Villach
Peraustraße 1, 9500 Villach

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 140,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Donnerstag, 13. Januar 2021

Die Biografie ist die Basis dafür, dass eine wertschätzende, individuel-
le und bedürfnisorientierte Betreuung und Pflege  gelingen kann. Durch 
gezielte Biografiearbeit mit den betreuungs- und pflegebedürftigen Men-
schen kann das Aufrechterhalten der Identität und der Selbstbestim-
mung positiv beeinflusst werden. Damit das alles gelingen kann, ist das 
Schaffen einer Vertrauensbasis von großer Bedeutung. Das Auseinander-
setzen mit der biografischen Vergangenheit dient dem Verständnis, das 
gegenwärtige Verhalten zu verstehen. Dies nimmt Einfluss auf einen qua-
litätsvollen Umgang mit betreuungs- und pflegebedürftigen Menschen.   

Inhalte
n  Definition „Biografie“
n Bedeutung der Biografiearbeit – wozu Biografiearbeit
n Überlegungen zur Biografiearbeit (Modelle Erikson, Maslow)
n Inhalte einer Biografiearbeit
n Dokumentation der Daten (Erhebungsbogen samt Anleitung)
n Integration biografischer Daten
n Worauf ist bei der Biografiearbeit zu achten
n Biografiearbeit bei Menschen mit Demenzerkrankung
n Praktisches Üben und Bearbeiten von Praxisbeispielen 

Ziel
n  Auseinandersetzung mit der Biografiearbeit, um das Verhalten von 

betreuungs- und pflegebedürftigen Menschen besser verstehen zu 
können

Zielgruppen
n  Pflegekräfte und Heimhilfen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte/Heim-

hilfen) 

BIOGRAFIEARBEIT Referent
DGKP Gerhard 

Spreitzer
Coaching, Beratung,  

Trainer, Vortragender, 
Validations-Presenter 

n. Feil, gerichtlich 
beeid. Sachverständi-

ger für Gesundheits- 
und Krankenpflege
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Die Curriculum-Aufschulung vom Pflegehelfer zur Pflegeassistenz 
erfolgt in mehreren Modulen:
Modul 1: Blutentnahme aus der Vene
Modul 2:  Durchführung von Mikro- und Einmalklistiere & 

Enterostomapflege
Modul 3: Absaugen der oberen Atemwege sowie dem Tracheostoma

Inhalte
n  Sekretabsaugung aus den oberen Atemwegen sowie dem Tracheosto-

ma in stabilen Pflegesituationen mit gegebenenfalls erforderlichen So-
fortmaßnahmen

n  Theorie-Praxis Transfer

Ziele
n   Richtiges und adäquates Handling unter Berücksichtigung hygieni-

scher Aspekte
n   Erkennung eines lebensbedrohlichen Zustandes
n   Medizinproduktschulung 

Zielgruppe
n Pflegekräfte

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte) 

CURRICULUM AUFSCHULUNG ZUR 
PFLEGEASSISTENZ: MODUL 3 
Absaugen der oberen Atemwege sowie dem Tracheostoma 

Kursnummer 21271

Termin
Freitag, 11. Februar 2022

Zeit / Unterrichtsheiten
13:00	bis	17:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Fachhochschule	Kärnten
gemeinnützige Privatstiftung
St. Veiter Straße 47, 9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Freitag, 28. Januar 2022

Referent
DGKP Rudolf Janz, 
M.Ed., 
Hochschullehrender, 
FH Kärnten, Studien-
bereich Gesundheit & 
Soziales, Gesundheits- 
und Krankenpflege
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Kursnummer 21272

Termine (2-teilig)
Donnerstag, 17. Februar 2022
Freitag, 18. Februar 2022 

Zeit / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	13:30	bis	17:30	Uhr	(2x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörtherseee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 90,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!  

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 15

Anmeldeschluss
Donnerstag, 3. Februar 2022

Dieses Seminar vermittelt theoretisches Wissen und Handlungskompe-
tenz in der pflegerischen Begleitung von psychisch erkrankten Menschen 
im Bereich der ambulanten Pflege. Nach einem Theorieinput zu wesentli-
chen psychischen Erkrankungen werden anhand von Fallbeispielen pflege-
rische Handlungskonzepte im Umgang mit psychisch kranken Menschen 
erarbeitet. 

Inhalte
n  1. Termin: Pflegerische Handlungskonzepte bei affektiven 

Erkrankungen und Suizidalität
n  2. Termin: Pflegerische Handlungskonzepte bei Erkrankungen aus 

dem schizophrenen Formenkreis und bei Suchterkrankungen

Ziele
n   Die Fortbildung dient der Erweiterung des Handlungsspielraums in 

der pflegerischen Arbeit
n   Ein besseres Basiswissen ermöglicht im Alltag fachkompetent zu 

handeln, das eigene Handeln zu begründen, und zu reflektieren

Zielgruppen
n   Pflegekräfte und Heimhilfen
n Berufstätige im Bereich der Pflege

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pflegekräfte /

Heimhilfen)
 

MENSCHEN MIT PSYCHISCHEN 
ERKRANKUNGEN PFLEGERISCH 
BEGLEITEN (2-TEILIG)

Referentin 
Mag. Semra Safron

Lehrende für 
Gesundheits- und 

Krankenpflegeberufe 
und Psychologie
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Harn- u./od. Stuhlentleerungsstörungen begleiten das Pflegepersonal 
in ihrem täglichen Handeln. Für die Betroffenen ist es ein schamhaftes 
Tabu.
Der Markt bietet eine fast unüberschaubare Palette an Produkten, wel-
che von den Sozialversicherungsträgern unterschiedlich übernommen 
bzw. bewilligt werden. 
Das Pflegepersonal ist gefordert die Betroffenen wirtschaftlich zu versor-
gen, auch einer inkontinenzassoziierte Dermatitis vorzubeugen.
Ein adäquater Hilfsmitteleinsatz unter Einbeziehung eines unterstützen-
den Blasen- und Darmmanagements ist unumgänglich.

Inhalte
n Formen von Harn- und Stuhlentleerungsstörungen
n Das Entleerungsprotokoll
n Kontinenztraining und Hilfsmittelversorgung

Ziele
n   Entleerungsprotokolle führen und eine Inkontinenz objektivieren
n   Eine adäquate Hilfsmittelversorgung anwenden
n   Ein gezieltes Kontinenztraining durchführen

Zielgruppen
n  Verpflichtend für alle Pflegekräfte (exklusive Multiplikatoren) und 

Heimhilfen 
n  Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Heimhilfen/ 

Pflegekräfte)
 

FACHSCHWERPUNKT „KONTINENZ 
FÖRDERN. LEBENSQUALITÄT STEIGERN.“ 
Roll-Out im Hilfswerk Kärnten 

Kursnummer 21273

Termin
Werden über die Bezirksstellen bekannt 
gegeben!

Zeit / Unterrichtseinheiten
Werden noch bekannt gegeben! 
(1x2,5 UE)

Veranstaltungsort
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,
in allen Bezirksstellen

Kursbeitrag pro Teilnehmer/in
€ 60,–
Für Mitarbeiter/innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer/innen-Zahl
Wird noch bekannt gegeben!

Anmeldeschluss
Wird noch bekannt gegeben!

Referenten/innen
DGKP Elvira Habermann
Kontinenz- und 
Stomaberaterin

DGKP 
Multiplikatoren*innen

Hilfswerk Kärnten
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Kursnummer 21274

Termine (2-teilig)
Werden noch bekannt gegeben!

Zeit / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	9:00	bis	13:00	Uhr	(2x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Völkermarkt
Umfahrungsstraße 18, 9100 Völkermarkt

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!  

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 15

Anmeldeschluss
Wird noch bekannt gegeben!

Das Ziel ist die Umsetzung und Anwendung des bio-psycho-sozialen 
Modells der „Internationalen Klassifikation der Funktionsfähigkeit, 
Behinderung und Gesundheit“ der Weltgesundheitsorganisation als 
Grundlage der Dokumentation in den sozialen Einrichtungen der 
Chancengleichheit und über alle tätigen Berufsgruppen hinweg. 
Miteinbezogen wird in der aktuellen Vorgabe der Pflegeprozess, wie ihn 
das Gesundheits- und Krankenpflegegesetz vorsieht. 

Inhalte
n  ICF als Dokumentationsinstrument
n ICF Items und Bewertung
n ICF Planungs- und Dokumentationsprozess, Evaluation
n Zusätzliche Dokumentation
n HFB/iHFB Antragstellung
n Fallbeispiele, Dokumentation in der Tagesstätte

Ziele
n   Die ICF ermöglicht den zusätzlichen Fokus auf Ressourcenorientie-

rung und erlaubt einen ganzheitlichen Blick auf die Klient*innen 

Zielgruppen
n   Dipl. Sozialbetreuer*innen BB und BA; Pflegeassistent*innen und 

Helfer*innen in der Tagesstätte für Menschen mit Behinderung
n   Nur für Mitarbeiter*Innen des Hilfswerks Kärnten

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Sozial- 

betreuer*innen)
 

ICF-HANDBUCH - DOKUMENTATIONS-
SCHULUNG IM BEREICH MENSCHEN 
MIT BEHINDERUNG (2-TEILIG)

Referentin 
Sabrina Müller  

Dipl. Sozialbetreuerin 
BB, Leitung  

Tagesstätte für 
Menschen mit 
Behinderung, 

Hilfswerk Kärnten
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Referent*innen
Lehrer*innen der 
Landwirtschaftlichen 
Fachschulen

Aus der Fachrichtung „Ländliches Betriebs- und Haushaltsmanage-
ments“ der Landwirtschaftlichen Fachschulen in Kärnten werden hier 
Workshops zum Thema „Ernährung & Kochen“ abgehalten.

Inhalte
n  Erlernen der Grundrezepte und ihre Verwendung bzw. 

Weiterverarbeitung
n  Aufbewahrungsdauer und Haltbarkeit
n  Crashkurs in der Lebensmittelhygiene und Ernährung
n  Lagern und Haltbarmachen von saisonalen Lebensmitteln
n  Zubereitung von kulinarischen „Schmankerln“ aus regionalen und 

saisonalen Produkten

Ziel
n   Theorie und Praxis zum Thema „Ernährung & Kochen“

Zielgruppen
n Heimhelfer*innen 
n Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten
n Verpflichtend für alle Heimhelfer/innen!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Heimhelfer*innen)

 

Kursnummer 21275–21279

Termine / Zeiten / Unterrichtseinheiten
Alle Termine werden in den Bezirksstellen 
veröffentlicht! Die Einteilungen der Mitarbei-
ter/innen übernimmt die jeweilige Bezirks-
leitung!

Veranstaltungsart (Präsenz)
Kurs-Nr.21275: Landwirtschaftliche Fach-
schule Buchhof, Zellach 18, 9400 Wolfsberg
Kurs-Nr.21276: Bildungszentrum Ehrental 
Ehrentaler Straße 119, 9020 Klagenfurt
Kurs-Nr.21277: Landwirtschaftliche Fach-
schule Althofen, Undsdorfer Straße 10, 
9330 Althofen
Kurs-Nr.21278: Landwirtschaftliche Fach-
schule Litzlhof, Litzlhof 1, 9811 Lendorf
Kurs-Nr.21279: Landwirtschaftliche Fach-
schule Goldbrunnhof
Diexer Straße 8, 9100 Völkermarkt

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
mind. 8 – max. 12

Anmeldeschluss
Wird noch bekannt gegeben!

HAUSHALTSMANAGEMENT: 
ERNÄHRUNG & KOCHEN (5 KURSE)
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Referent*innen
Lehrer*innen der 

Landwirtschaftlichen 
Fachschulen

HAUSHALTSMANAGEMENT: 
GRUNDREINIGUNG (5 KURSE)

Aus der Fachrichtung „Ländliches Betriebs- und Haushaltsmanage-
ments“ der Landwirtschaftlichen Fachschulen in Kärnten werden hier 
Workshops zum Thema „Haushaltsmanagement/Grundreinigung“ 
abgehalten.

Inhalte
n  Hygienische Umgang im Alltag
n  Wirtschaftliches Arbeiten erlernen
n  Wahrnehmung von Ordnung und Sauberkeit

Ziel
n   Theorie und Praxis zum Thema „Haushaltsmanagement 

(Grundreinigung)“

Zielgruppen
n Heimhelfer*innen 
n Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten
n Verpflichtend für alle Heimhelfer/innen!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Heimhelfer*innen)

 

Kursnummer 21280–21284

Termine / Zeiten / Unterrichtseinheiten
Alle Termine werden in den Bezirksstellen 
veröffentlicht! Die Einteilungen der Mitarbei-
ter/innen übernimmt die jeweilige Bezirks-
leitung!

Veranstaltungsart (Präsenz)
Kurs-Nr.21280  Landwirtschaftliche Fach-
schule Buchhof, Zellach 18, 9400 Wolfsberg
Kurs-Nr.21281:  Bildungszentrum Ehrental 
Ehrentaler Straße 119, 9020 Klagenfurt
KKurs-Nr.21282:  Landwirtschaftliche Fach-
schule Althofen, Undsdorfer Straße 10, 
9330 Althofen
Kurs-Nr.21283:  Landwirtschaftliche Fach-
schule Litzlhof, Litzlhof 1, 9811 Lendorf
Kurs-Nr.21284:  Landwirtschaftliche Fach-
schule Goldbrunnhof
Diexer Straße 8, 9100 Völkermarkt

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
mind. 8 – max. 12

Anmeldeschluss
Wird noch bekannt gegeben!
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n  KINDER.BILDUNG.BETREUUNG.

Im pädagogischen Berufsalltag sind Pädagoginnen und Pädagogen täg-
lich mit neuen Herausforderungen in Erziehungsfragen konfrontiert. 
Wenn wir mit Kindern und Jugendlichen arbeiten bedeutet das gleichzei-
tig, dass wir mit deren aktuellen Gefühlszuständen, Lebensumständen, 
Wünschen und Ängsten konfrontiert sind. Um professionell arbeiten zu 
können und den individuellen Blick für jedes Kind aufrechterhalten zu 
können, benötigt es viel Austausch im Fachkollegium. Diese Möglichkeit 
bietet der Rahmen dieser Veranstaltung.

Inhalte
n  Fallbesprechungen aus der pädagogischen Praxis mit dem Schwer-

punkt im Bildungsbereich Sprache und Kommunikation
n  Ich in der Rolle des/der Pädagogen*in und meine Wirksamkeit auf 

Kinder
n  Selbst- und Fremdwahrnehmung der pädagogischen Arbeit
n  Perspektivenwechsel - sich Hineinfühlen in Kinder und Jugendliche
n  Reflexion pädagogischer Interventionen

Ziele
n   Sensibilisierung der eigenen Person in der Rolle des/der Pädagogen*in
n  Entwicklung einer positiven Reflexionskultur innerhalb der Teams
n  Fokussierung auf die Bedürfnisse der Kinder
n  Neue Zugänge innerhalb der pädagogischen Arbeit

Zielgruppen
n  Kleinkinderzieher*innen, Elementarpädagogen*innen
n  Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

FESTIGUNG DES PÄDAGOGISCHEN 
HANDELNS DURCH FALLBEISPIELE 
FÜR ELEMENTARPÄDAGOGEN*INNEN 

Referentin
Mag.a Lisbeth 
Schwarz, MSc
Pädagogische Leitung 
Elementarpädagogik, 
Hilfswerk Kärnten

Kursnummer 21351

Termin
Dienstag, 28. September 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
15:00	bis	17:30	Uhr	(1x3	UE)

Veranstaltungsart 
(Präsenz bzw. online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Dienstag, 14. September 2021
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Kursnummer 21352

Termine (2-teilig)
Donnerstag, 15. Oktober 2021
Freitag, 16. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten 
Jeweils	von	9:00	bis	17:00	Uhr	(2x8	UE)	

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Villach
Peraustraße 1, 9500 Villach

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 360,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Donnerstag, 1. Oktober 2021

Die Autorität baut auf der Fähigkeit zur Beziehungsgestaltung, der 
Selbstkontrolle, dem Netzwerk und der professionellen Verankerung auf.
Der Verlauf dieser Veranstaltung kann bei Bedarf an die Anforderungen 
der Gruppe entsprechend angepasst werden.

Die Teilnehmer*innen sollten die Grundlagen der neuen Autorität be-
reits kennen.

Inhalte
n  Kurze Wiederholung der Grundlagen der Neuen Autorität
n  Präsenz und wachsame Sorge
n  Selbstkontrolle und Deeskalation/ Körbemodell
n  Gewaltfreier Widerstand/ die Ankündigung
n  Praxisbeispiele und Übungen

Ziele
n   Das Ziel der Weiterbildung ist die Stärkung der Pädagogen*innen im 

beruflichen Alltag durch Vermitteln der Haltungen einer „Neuen – zeit-
gemäßen – Autorität“, von „Präsenz“, „Wachsamer Sorge“ und „Ge-
waltlosem Widerstand“ 

n   Zentrales Anliegen ist die Erweiterung der Handlungskompetenz im 
Umgang mit respektlosem, gefährdendem und gewalttätigem Verhalten 
von Kindern (und Jugendlichen) 

Zielgruppen
n  Kleinkinderzieher*innen, Elementarpädagogen*innen
n  Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

NEUE ZEITGEMÄSSE AUTORITÄT – 
VERTIEFUNG (2-TEILIG)

Referentin
Karoline 

Amon-Dreer
Sonderpädagogin, 

Motopädagogin, 
Systemischer Coach 

für Neue Autorität
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Kursnummer 21353

Termin
Dienstag, 19. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten 
14:00	bis	18:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Kindergarten Völkermarkt
Umfahrungsstraße 18, 9100 Völkermarkt

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 90,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Dienstag, 5. Oktober 2021

Nicht selten sind Kinder zu beobachten, die in einer Gruppe zu den Un-
ruhigsten und Lautesten gehören. Sie selbst jedoch empfinden die Grup-
pe als zu laut und beschuldigen andere Kinder, dass sie die Gruppe stö-
ren. Wenn man sie anspricht reagieren sie oft nicht – fühlen sich nicht 
angesprochen! Im Entwicklungsbereich der Sprache und des Sprechens 
sind diese Kinder häufig durch fehlende Laute oder Lautverbindungs-
schwierigkeiten (nicht immer) zu erkennen.
Ihre Konzentration und Aufmerksamkeit sind sehr begrenzt und bei 
manchen Kindern sind bei genauem Hinsehen auch in der Motorik und 
im Gleichgewicht Schwierigkeiten zu erkennen. Dies und viele weitere 
Symptome könnten für eine Hörwahrnehmungsproblematik stehen.

Inhalte
n  Hörstörung vs. Hörwahrnehmung
n Erkennungsmerkmale & Hilfestelllungen
n Auswirkungen bezugnehmend auf die Schule
n Erklärung für Eltern
n  Grenzen, Zusammenarbeit und Hilfestellung zwischen Kindergarten 

und Therapeuten*innen

Ziele
n   Blick für Abweichungen schärfen
n   Gespräche besser gestalten
n   Hilfestellungen

Zielgruppen
n   Kleinkinderzieher*innen, Elementarpädagogen*innen
n   Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

DAS ZUSAMMENSPIEL DER 
HÖRWAHRNEHMUNG MIT 
DER SPRACHE UND KOMMUNIKATION

Referentin
Daniela Schoby, 
MSc
Vortragende für 
Pädagogen*innen im 
Bereich Logopädie 
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Wenn Kinder mehrsprachig aufwachsen, kann es lohnend sein, es kann 
aber manchmal auch verwirrend und zeitaufwendig sein. Unstimmigkei-
ten und Schwierigkeiten können entstehen. Darum ist es wichtig, die so-
zialen, sprachlichen und kognitiven Aspekte der Entwicklung mehrspra-
chiger Kinder zu verstehen. Die Sprachwissenschaft hat in den letzten 
Jahren Erkenntnisse hervorgebracht, dass mehrsprachige Entwicklung 
etwas Dynamisches an sich hat. Zahlreiche Studien haben festgestellt, 
dass die Zweitsprache nicht auf Kosten, sondern nur in Kombination 
mit der/n Sprache(n) der Familie erworben werden kann.  

Inhalte
n  Wie funktioniert die mehrsprachige Sprachentwicklung?
n  Wie kann man die Kinder unterstützen und die Eltern am besten be-

raten?
n  Wie lange wird es dauern, eine/mehrere Sprache(n) zu lernen und was 

soll man erwarten, wenn das Kind zur Schule geht? 
n  Wie kann man Kinder dabei unterstützen, mehrsprachig aufzuwachsen? 

Ziele
n   Sensibilisierung zum Thema Mehrsprachigkeit
n Besseres Verständnis der mehrsprachige Entwicklung 
n  Praktische Anregungen für den beruflichen Alltag zur Verfügung zu 

stellen und damit Kinder beim Sprachenlernen zu unterstützen

Zielgruppen
n  Kleinkinderzieher*innen, Elementarpädagogen*innen
n  Freizeitpädagogen*innen an Ganztagesschulen
n  Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)
 

ABENTEUER MEHRSPRACHIGKEIT

Kursnummer 21354

Termin
Samstag, 23. Oktober 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz 
bzw. online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer/in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 9. Oktober 2021

Referentin
Dr. Karin Martin

Linguistin und 
Expertin für 

Mehrsprachigkeit
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Pädagogische Fachkräfte werden speziell dafür qualifiziert, sich selbst 
und ihre Kolleginnen und Kollegen für die Umsetzung des Rechtes der 
Kinder auf gewaltfreies Aufwachsen zu sensibilisieren und präventive 
Maßnahmen auszubauen. Sie sollen das Team außerdem dabei unterstüt-
zen, bei Anzeichen auf Gefährdungen von Kindern im familiären Umfeld 
Verantwortung zu übernehmen und schnelle und wirksame Maßnahmen 
zu ergreifen.

Inhalte
n  Kinderschutz im schulischen Kontext (Ganztagesschulen, Horte):  

Verantwortungslage, Relevanz des Themas, Häufigkeiten von Gewalt, 
sexuellem Missbrauch und Vernachlässigung

n  Präventiver Kinderschutz im Kontext der Ganztagesschulen und Horte
n  Sicherheit in der Erkennung von Kindeswohlgefährdung
n  Rechtlicher Rahmen
n  Handlungs- und Kooperationsabläufe in der Begegnung mit Kinder-

schutzfällen (reaktiver Kinderschutz)
n  Wichtige Ansprechpartner und wechselseitige Auftragsklarheit

Ziel
n   Sensibilisierung und Stärkung im präventiven sowie reaktiven Kinder-

schutz im Kontext der Ganztagesschule und Horte

Zielgruppen
n   Freizeitpädagogen*innen an Ganztagesschulen
n   Alle an diesem Thema interessierten Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

LEITFADEN BEI KINDESWOHL- 
GEFÄHRDUNG – WIE GEHE ICH VOR?

Kursnummer 21355

Termin
Donnerstag, 11. November 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
8:00	bis	10:30	Uhr	(1x2,5	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Donnerstag, 28. Oktober 2021

Referenten*innen
Sabrina Pluch, BA, BA, 
MA 
Unterabteilung Fachstelle 
Kinderschutz, Abteilung 4 
– Soziale Sicherheit 

Sabrina Felscher, MA
Unterabteilung Fachstelle 
Kinderschutz, Abteilung 4 

– Soziale Sicherheit 
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Welche Grundhaltung habe ich (bzw. hat mein Team) zu sexualpäda-
gogischen Fragestellungen der Kindergartenkinder? Was kann und was 
darf mit den Kindern bearbeitet werden – und vor allem: Wie? Von den 
„Doktorspielen“ bis hin zu Buchempfehlungen und Spieltipps werden 
diese und viele weitere Fragen im Rahmen dieser Fortbildung geklärt, 
sodass die Kinder durch eine ganzheitliche Sexualpädagogik der Vielfalt 
Schutzmechanismen vorgelebt bekommen und diese bereits im Kinder-
gartenalter verinnerlichen können

Inhalte
n  Standards der Sexualpädagogik
n  Umgang mit Kinderfragen zum Thema Sexualität / Liebe / Beziehung
n  Auseinandersetzung mit verschiedenen pädagogischen Tools
n  Kindliche sexuelle Entwicklung und kindgerechte sexualpädagogische 

Aufklärungsarbeit als wichtiger Baustein in der Prävention
n  Präventive Botschaften und deren Umsetzung im Erziehungsalltag 
n   Klärung der Rolle von sexualpädagogischen Schutzkonzepten

Ziele
n   Stärkung der sexualpädagogischen Methodenkompetenz
n   Vertiefung des Wissens bzgl. psychosexueller Entwicklung
n   Ausbau Handlungsfähigkeit für den pädagogischen Alltag
n   Förderung der Selbstreflexion zum Thema Sexualität

Zielgruppen
n  Kleinkinderzieher*innen, Elementarpädagogen*innen
n  Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

SEXUALPÄDAGOGIK IM 
KINDERGARTEN

Referent
Robert Grollitsch,

DSP, 
Teamleiter 

B3-Netzwerk Kärnten

Kursnummer 21356

Termin
Freitag, 12. November 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
13:00	bis	17:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart 
(Präsenz bzw. online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Freitag, 29. Oktober 2021
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Kursnummer 21357

Termin 
Samstag, 13. November 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten 
9:00	bis	15:00	Uhr	(1x6	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 80,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 30. Oktober 2021

Die Begleitung von Betroffenen stellt oft eine große Herausforderung 
dar. Ziel dieser Fortbildung ist es, das Verständnis für Autismus-Spekt-
rum-Störungen zu stärken und grundlegende pädagogische Haltungen 
zu erarbeiten

Inhalte
n  Ursache, Häufigkeit und Formen von ASS
n  Umgang und Strategien bei ASS
n  Grundhaltungen bezüglich Interaktion, Kommunikation und Lernen
n  Kennenlernen therapeutischer Programme (u.a. TEACCH, Soziale 

Kompetenztrainings)

Ziele
n   Verständnis für pädagogische Haltungen bei Kindern und Jugendlichen 

mit Autismus Spektrum Störungen 

Zielgruppen
n  Freizeitpädagogen*innen an Ganztagesschulen
n  Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)
 

AUTISMUS-SPEKTRUM-STÖRUNGEN 
BEI KINDERN UND JUGENDLICHEN –
ERKENNEN, VERSTEHEN, BEGLEITEN

Referentin
Mag.a Elisabeth 
Sternbacher-Gabriel
Klinische Psycho-
login, Gesundheits-
psychologin, Ver-
kehrspsychologin, 
Vertragspsychologin, 
Special Trainerin für 
Menschen mit Autis-
mus
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Im pädagogischen Berufsalltag sind Pädagoginnen und Pädagogen täg-
lich mit neuen Herausforderungen in Erziehungsfragen konfrontiert. 
Wenn wir mit Kindern und Jugendlichen arbeiten bedeutet das gleichzei-
tig, dass wir mit deren aktuellen Gefühlszuständen, Lebensumständen, 
Wünschen und Ängsten konfrontiert sind. Um professionell arbeiten zu 
können und den individuellen Blick für jedes Kind aufrechterhalten zu 
können, benötigt es viel Austausch im Fachkollegium. Diese Möglichkeit 
bietet der Rahmen dieser Veranstaltung. 

Inhalte
n  Fallbesprechungen aus der pädagogischen Praxis
n  Ich in der Rolle des/der Pädagogen*in und meine Wirksamkeit auf 

Kinder
n  Selbst- und Fremdwahrnehmung der pädagogischen Arbeit
n  Perspektivenwechsel – sich Hineinfühlen in Kinder und Jugendliche
n  Fehlerkultur – Umgang mit Fehlern

Ziele
n   Stärkung der eigenen Person in der Rolle des/der Pädagogen*in
n   Bewusstsein über die Wirksamkeit der eigenen pädagogischen Arbeit
n   Entlastung durch den Austausch über herausfordernde Situationen in 

der Arbeit
n   Entwicklung einer positiven Reflexionskultur innerhalb der Teams
n   Fokussierung auf die Bedürfnisse der Kinder
n   Perspektivenwechsel innerhalb der pädagogischen Arbeit

Zielgruppen
n  Freizeitpädagogen*innen an Ganztagesschulen
n  Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

FESTIGUNG DES PÄDAGOGISCHEN 
HANDELNS DURCH FALLBEISPIELE 
für Freizeitpädagogen*innen (2 Termine) 

Kursnummer 21358
Termin 1: Dienstag, 16. November 2021
Anmeldeschluss
Dienstag, 2. November 2021

Kursnummer 21364
Termin 2: Donnerstag, 27. Januar 2022
Anmeldeschluss
Donnerstag, 13. Januar 2022

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	8:00	bis	10:30	Uhr	(1x2,5	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–; Für Mitarbeiter*innen des Hilfs-
werks Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Referentinnen 
Mag.a Sejla Avdic

Teamleiterin Freizeit-
pädagogik an GTS- 

Sekundarstufe, 
Sozial- und Inte-

grationspädagogin, 
Hilfswerk Kärnten

Mag.a Alma 
Brkic-Elezovic
Sozial- und Integrations-
pädagogin, 
Hilfswerk Kärnten 
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Kursnummer 21359

Termin
Dienstag, 23. November 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten 
9:00	bis	15:00	Uhr	(1x6	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 80,– 
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 16

Anmeldeschluss
Dienstag, 9. November 2021

Referentin
Mag. Petra Feier
Yogalehrerin

Kinderyoga gewinnt in vielen  Einrichtungen in denen Kinder zusam-
mentreffen an zunehmender Bedeutung und wird von den „kleinen Gro-
ßen“ sehr gerne angenommen. Um mit Kindern zielführend Yoga zu 
praktizieren braucht es ein gewisses Maß an Grundkenntnissen der tra-
ditionell indischen Lehre und eine sichere Ausführung der Körperübun-
gen (Asanas) die für Kinder von 3 bis 6 Jahren geeignet sind. Diese Basis 
wird in diesem Kurs vermittelt und kann als KICK OFF für den weite-
ren Weg aller zukünftigen Kinderyogatrainer*innen gesehen werden. Yo-
gavorkenntnisse sind keine notwendig.

Mitzubringen sind: 
n  Yogamatte wenn vorhanden – Gymnastikmatte ist auch in Ordnung
n  Kuscheldecke ( vorzugsweise aus natürlichen Materialien)
n  Lieblingsstofftier 
n  Mittelgroßes Tuch zum Bedecken der Schultern – kann auch Schal sein

Inhalte
n  Was ist Yoga – woher kommt es und wofür machen wir das
n  Kinderyoga ist ein bisschen anders – wie anders
n  Sonnengrüße aller Art – für Kinder und Erwachsene
n  Entspannungstechniken die auch für Kinder geeignet sind

Ziele
n   Erstes Kennenlernen des Themas Yoga im allgemeinen und Kinderyo-

ga im speziellen
n   Basis für die Kinderyogatrainer*innen Ausbildung

Zielgruppen
n   Elementarpädagogen*innen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

YOGA BASISKURS
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Kursnummer 21360

Termin
Samstag, 4. Dezember 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten 
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. online 
bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 150,– 
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 20. November 2021

Referentin
Mag. Jasmin Thamer
Unternehmensberate-
rin für Organisations-, 
Team- und Personal-

entwicklung, 
Klinische- und 

Gesundheitspsycho-
login, Mediatorin 

Konfliktmanagement

Dieser Workshop widmet sich den unterschiedlichen Methoden und 
Tools für die praktische Arbeit mit Kindern ab Schulalter und Jugend-
lichen. Im Fokus bleibt der ressourcen- und lösungsorientierte Ansatz. 
Eingebettet in die theoretischen Hintergründe erfahren Sie, worauf Sie 
achten sollen und worauf die jeweiligen Interventionen zielen. Einzeln, 
paarweise oder in Kleingruppen werden zahlreiche Tools & Methoden 
ausprobiert und die gegenseitigen Erfahrungen gemeinsam reflektiert. 
Durch das persönliche Erleben und Anwenden werden kreative Prozes-
se in Gang gesetzt und mehr Sicherheit für den Transfer in die Praxis 
gewonnen.

Inhalte
n  Arbeit mit Bildern/ Bildkarten, Arbeitsblättern, unterschiedlichen 

Materialen (Puppen, Naturstoffen, usw.) und Büchern
n  Gemeinsame Übungen
n  Fragestellungen und Rollenspiele

Ziel
n   Besseres Kennenlernen von Methoden und Tools für die praktische 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Zielgruppen
n   Freizeitpädagogen*innen an Ganztagesschulen
n   Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Fachkräfte aus 
 Sozialpädagogik und Betreuung))

METHODEN UND TOOLS FÜR DIE 
PRAKTISCHE ARBEIT MIT KINDERN 
UND JUGENDLICHEN
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Kursnummer 21361

Termin
Samstag, 15. Januar 2022

Zeit / Unterrichtseinheiten 
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 150,– 
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 1. Januar 2022

Referentin
Mag. Jasmin Thamer
Unternehmensberate-
rin für Organisations-, 
Team- und Personal-

entwicklung, 
Klinische- und 

Gesundheitspsycho-
login, Mediatorin 

Konfliktmanagement

Die eigenen Gefühle wahrzunehmen und in ihrer Komplexität zu verste-
hen, steigert nicht nur das Selbstverständnis, sondern auch die Qualität 
unserer sozialen Beziehungen. Emotionale Kompetenz bedeutet darü-
ber hinaus Gefühle ausbalancieren und selbst regulieren zu können. Der 
Film „Alles steht Kopf“ ist ein Meisterwerk in der Auseinandersetzung 
mit sozial-emotionalen Kompetenzen und wurde von bekannten Psycho-
logen mitentwickelt. Ein Kinderfilm für Erwachsene, der alles enthält, 
um theoretischen Input zu veranschaulichen. Dieser Workshop vermittelt 
Ihnen in traditioneller und phantasievoller Weise wichtiges Basiswissen 
und gibt Ihnen die Möglichkeit einer gemeinsamen Reflexion.

Inhalte
n  Was hat es mit unseren Emotionen auf sich und wozu sind sie über-

haupt gut? 
n  Wie groß ist ihr Einfluss auf die Persönlichkeitsentwicklung? 
n  Wie sehr beeinflussen sie unser Denken, das Unbewusste und unsere 

Gesundheit?

Ziel
n   Tiefere Auseinandersetzung mit sozial-emotionalen Kompetenzen

Zielgruppen
n   Freizeitpädagogen*innen an Ganztagesschulen
n   Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Fachkräfte aus 
 Sozialpädagogik und Betreuung))

SOZIAL-EMOTIONALE KOMPETENZ 
ANHAND EINES FILMBEISPIELS 
ERKLÄRT
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Zeitgemäße Sexualpädagogik versteht sich heute als eine Form der schu-
lischen Bildung, die altersentsprechend in der frühen Kindheit beginnt 
und sich bis ins Erwachsenenalter fortsetzt. Dabei wird Sexualität als ein 
positives, dem Menschen innewohnendes Potential verstanden. Im Rah-
men einer umfassenden Sexualpädagogik soll Kindern und 
Jugendlichen Informationen und Kompetenzen vermittelt werden, um 
verantwortungsvoll mit sich und anderen umgehen zu können“.

Inhalte
n  Standards der Sexualpädagogik
n  Umgang mit Fragen der Heranwachsenden zum Thema Sexualität / 

Liebe / Beziehung
n  Auseinandersetzung mit verschiedenen pädagogischen Tools 
n  Reflexion der eigenen Haltung zum Thema als Grundstein für eine 

gelingende Bearbeitung mit Kindern und Jugendlichen 
n   Klärung der Rolle von sexualpädagogischen Schutzkonzepten

Ziele
n   Ausbau der sexualpädagogischen Methodenkompetenz
n   Vertiefung des Wissens bzgl. psychosexueller Entwicklung von Kin-

dern
n   Stärkung der Handlungsfähigkeit für den pädagogischen Alltag
n   Förderung der Selbstreflexion zum Thema Sexualität

Zielgruppen
n  Freizeitpädagogen*innen an Ganztagesschulen
n  Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

SEXUALPÄDAGOGIK IN DER 
GANZTAGSSCHULE – ALLTAG ODER 
KONFRONTATIVE HERAUSFORDERUNG?

Referent
Robert Grollitsch,

DSP, 
Teamleiter 

B3-Netzwerk Kärnten

Kursnummer 21362

Termine (2-teilig)
Montag, 17. Januar 2022
Freitag, 21. Januar 2022

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	8:00	bis	10:00	Uhr	(2x2	UE)

Veranstaltungsart 
(Präsenz bzw. online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Montag, 3. Januar 2022
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Werte schaffen eine solide Basis für Erfolg und Zufriedenheit im Le-
ben. Demnach haben elementarpädagogische Bildungseinrichtungen den 
Auftrag, Kinder über das intellektuelle Wissen hinaus zu fördern. Wa-
gen wir gemeinsam einen Ausflug in den Bereich der menschlichen Wer-
te, des Wertewandels und der eigenen Werte und betrachten Individuali-
sierung in Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Alarmbotschaft des 
Werteverlustes.

Inhalte
n  Wertebildung in Kindertagesstätten und Kindergärten 
n  Gemeinsames Werteverständnis in elementarpädagogischen Bildungs-

einrichtungen
n  Impulse für das pädagogische Handeln 

Ziele
n   Reflexion über die eigenen Werte als Basis für die elementarpädagogi-

sche Arbeit
n   Theoretische und praktische Inputs

Zielgruppen
n  Kleinkinderzieher*innen, Elementarpädagogen*innen
n Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

ICH BIN EINZIGARTIG. WERTE LEBEN. 
WERTE BILDEN.

Referentin
Mag.a Lisbeth 
Schwarz, MSc
Pädagogische Leitung 
Elementarpädagogik, 
Hilfswerk Kärnten

Kursnummer 21363

Termin
Dienstag, 25. Januar 2022

Zeiten / Unterrichtseinheiten
14:00	bis	18:00	Uhr	(1x4	UE)

Veranstaltungsart 
(Präsenz bzw. online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörtherseee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Dienstag, 11. Januar 2022
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Kinder ideal fördern heißt sie auch zu fordern – natürlich entsprechend 
ihrer körperlichen  Entwicklung, ihren Möglichkeiten und Grenzen. 
Dabei ist Unterforderung auch so problematisch wie Überforderung. 
Beide Male erbringt Ihr Kind nicht adäquate Leistungen.

Inhalte
n  Was versteht man unter (Hoch)Begabung?
n  Falsche Annahmen über (Hoch)Begabung
n  Wie kann man besondere Begabungen bei Kindern früh erkennen?
n  Was hemmt die Entwicklung von Begabungen und Interessen?

Ziele
n   Vermittlung von grundlegendem Wissen über (Hoch)Begabung
n   Sensibilisierung für das Erkennen von Begabungen
n   Fördermöglichkeiten im pädagogischen Alltag

Zielgruppen
n  Kleinkinderzieher*innen, Elementarpädagogen*innen
n  Alle an diesem Thema interessierte Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)
 

BESONDERE BEGABUNGEN 
FRÜH ENTDECKEN UND FÖRDERN

Kursnummer 21365

Termin
Donnerstag, 10. Februar 2022

Zeiten / Unterrichtseinheiten
16:00	bis	19:00	Uhr	(1x3	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. online 
bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Donnerstag, 27. Januar 2022

Referentin
MMag. Damaris 
Schwarzfurtner

Klinische- und Ge-
sundheitspsychologin 

für Kinder und  
Jugendliche, 

Spezialgebiet (Hoch)
Begabungsdiagnostik
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Kursnummer 21366

Termine (2-teilig)
Freitag, 25. Februar 2022
Samstag, 26. Februar 2022

Zeit / Unterrichtseinheiten 
Jeweils	von	9:00	bis	17:00	Uhr	(2*8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 180,– 
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 16

Anmeldeschluss
Freitag, 11. Februar 2022

Referentin
Mag. Petra Feier
Yogalehrerin

Kinderyoga gewinnt in Kindergärten, Schulen und anderen Einrich-
tungen immer mehr an Bedeutung und wird von Kindern gerne ange-
nommen. Kinderyoga macht Spaß und bringt Kindern auf spielerische 
Art und Weise Körper- sowie Atemübungen näher. Des Weiteren werden 
die Haltemuskulatur und die Beweglichkeit trainiert. Nach erfolgreicher 
Teilnahme erhalten Sie ein Zertifikat zum/ zur Kinderyogatrainer*in.

Voraussetzung: 
Zertifikat des YOGA BASISkurs bzw. Nachweis Grundkenntnisse  Yoga
Mitzubringen sind: 
n  Yogamatte wenn vorhanden – Gymnastikmatte ist auch in Ordnung
n  Kuscheldecke ( vorzugsweise aus natürlichen Materialien)
n  Lieblingsstofftier 
n  Mittelgroßes Tuch zum Bedecken der Schultern – kann auch Schal sein

Inhalte
n  Grundlagen des Kinderyoga
n  Asanas (Körperübungen) &  Pranayamas (Atemübungen)
n  Trainingsmethoden &  Yogaspiele für Kinder
n  Alle Inhalte richten sich an Kinder ab dem 4. Lebensjahr

Ziel
n   Abschluss: Kinderyogatrainer*in Basisausbildung

Zielgruppen
n   Elementarpädagogen*innen
n   Yogalehrende und Personen aller Berufsgruppen, die mit Kindern 

arbeiten

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

KINDERYOGATRAINER*IN 
BASISAUSBILDUNG (2-TEILIG)
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n  KINDER.JUGEND.HILFE.

Anhand des Diagnoseverfahrens der Sozialpädagogischen Familien-
diagnose wird den Familien/Klienten*innen durch die Reanimation von 
Wissen ob der eigenen (Konflikt-) Themen, Ressourcen, Lösungsvor-
schläge und Handlungsstrategien ein Handlungsspielraum zur Verfügung 
gestellt, in dem sie von Beginn der Betreuung an oftmals versteckte 
Themen aussprechen und bearbeitbar machen können. Daraus ergibt 
sich von Anfang an eine höhere Mitarbeitsbereitschaft, welche zu gelin-
genden Fallverläufen führt. Unter Anleitung von Dipl.-Psych. Stephan 
Cinkl, erarbeiten die B3-Netzwerk Lead-User*innen Methoden und 
Abläufe der SPD mit den Teilnehmenden.

Inhalte
n  Vertiefung der Methodik der SPD im ambulanten und stationären 

Betreuungskontext
n  Praxisaustausch
n  Diskussion

Ziele
n   Wissenserweiterung sowie Kompetenzsteigerung in der Methodik der 

SPD
n   Sicherheit in der Anwendung der Methode sowie bei der Planung der 

Rückmeldung an die Familien/Klienten*innen

Zielgruppen
n  Für Mitarbeiter*innen von Auxilior Netzwerk Kärnten und Contraste, 

welche sowohl das Basis- als auch Aufbaumodul bereits absolviert 
haben!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Fachkräfte aus 
 Sozialpädagogik und Betreuung)

SOZIALPÄDAGOGISCHE DIAGNOSE – 
VERTIEFUNGSMODUL

Kursnummer 21451

Termin
Montag, 20. September 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 140,–
Für Mitarbeiter*innen der LSB-Netzwerk-
Gruppe kostenlos!  

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 25

Anmeldeschluss
Montag, 6. September 2021

Referenten
Robert Grollitsch,
DSP, 
Teamleiter 
B3-Netzwerk Kärnten

Alfred Mörtl, BA
B3-Netzwerk Kärnten
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Gewalt verhindern – Probleme lösen. Das PART®-Konzept baut auf 
langjährige, internationale Erfahrungen auf und vermittelt die notwen-
digen Kenntnisse, Fähigkeiten und Haltungen. Grundlage ist ein sys-
tematisch aufgebautes Seminarkonzept, das auf einem umfangreichen 
schriftlichen Material basiert. Für den Erhalt der Vertrauensbasis zwischen 
Klienten*innen, Patienten*innen und Fachkräften – gerade bei einer ag-
gressiven Krise – bedarf es spezieller Kompetenzen. 

Inhalte
n  Angemessenes Handeln in Krisensituationen
n  Befähigung, den Klienten nicht als Gegner zu betrachten, sondern als 

Menschen, der sich in einer Krise befindet, durch die er professionell 
begleitet wird

n  Vorbeugung durch Sicherheit vermittelnden Auftreten und voraus-
schauendes Handeln

n  Deeskalation durch frühzeitige Krisenkommunikation
n  Vermeidung von Verletzungen durch effektive, aber schonende Körper-

techniken

Ziele
n   Stärkung der Selbstsicherheit 
n   Professionelles Handeln in Gewaltsituationen

Zielgruppen
n  LSB Netzwerk Kärnten, pädagogische Fachkräfte in der stationären, 

ambulanten und mobilen Betreuung

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Fachkräfte aus 
 Sozialpädagogik und Betreuung) 

Kursnummer 21452

Termine (2-teilig)
Montag, 4. Oktober 2021
Montag, 16. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	9:00	bis	17:00	Uhr	(2x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 180,–
Für Mitarbeiter*innen der LSB-Netzwerk-
Gruppe kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 30

Anmeldeschluss
Montag, 20. September 2021

Referent
Michael Pietrowski, 

BA, MSc
Bereichsleiter 

Contraste 
Wohn- 

gemeinschaften

DAS PART®-SEMINAR 
„PROFESSIONELL HANDELN IN 
GEWALTSITUATIONEN“ (2-TEILIG)
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n  KINDER.JUGEND.HILFE.

In diesem Workshop geht es um Bindungs- und Beziehungsqualitäten  
owie die Wichtigkeit derselben. Des Weiteren wird die eigene Reflexions-
fähigkeit bezüglich Fremd- und Selbstwahrnehmung erweitert. 
Theoretisch wird ein Einblick in die aktuellen Bindungstheorien und die 
psychosomatischen Auswirkungen bei Bindungsproblemen gegeben. 

Inhalte
n  Erarbeitung der Thematik auf theoretischer und praktischer Ebene
n Entspannungstechniken

Ziele
n   Eigene Muster erkennen und reflektieren
n   Selbsterfahrung

Zielgruppen
n   Sozialpädagogen*innen der LSB Netzwerk-Gruppe

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Sozialpädagogen*- 
 innen der LSB Netzwerk-Gruppe)

BINDUNGS- UND 
BEZIEHUNGSQUALITÄTEN

Referentin
Dr. Alexandra 
Jordan
Psychotherapie- 
Coaching-Supervision

Kursnummer 21453

Termin
Donnerstag, 18. November 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen der LSB Netzwerk-
Gruppe kostenlos!

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 8 - max. 25 

Anmeldeschluss
Donnerstag, 4. November 2021
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Eine hinreichende emotionale Distanz ist Voraussetzung für eine dauer-
haft gelingende Arbeitsbeziehung in jedem Beratungskontext. Pädagogi-
scher Arbeit liegt (meistens) eine Stärke-Schwäche-Dynamik zugrunde, 
d.h. die zu beratenden Menschen befinden sich in einer Schwächepositi-
on und sind auf die objektive und vorurteilsfreie Behandlung durch den/
die Berater*in angewiesen. Deshalb ist es wertvoll/ wichtig/ unerlässlich, 
die eigenen Wünsche, Möglichkeiten, Handlungen und Grenzen zu ken-
nen und sich einschränkenden Mustern bewusst zu sein. 

Inhalte
n  Einführung in das Thema Biografiearbeit und Grundlagenvermittlung 

(Bewusstsein vs. Unterbewusstsein, Bedürfnisse)
n  Überblick über die verschiedenen Ansätze von Biografiearbeit
n  Emotionen als bedeutsamer Gegenstand beruflichen Handelns
n  Glaubenssätze
n  Teilbiografien (speziell Erziehungs- und Entwicklungsbiografie)
n  Biografische Selbstreflexion als Bildungsprozess für Fachkräfte in bera-

tenden Berufen

Ziel
n   Ziel ist es, biografische Selbstreflexion als Methode zur Kompetenzer-

weiterung vorzustellen: Aus der Reflexion der eigenen Biografie resul-
tiert eine autobiografische Kompetenz, die auf mehreren Ebenen wert-
voll sein kann, für Fachkräfte als auch für Klientinnen und Klienten. 

Zielgruppen
n Fachkräfte aus dem Beratungs- und Betreuungskontext
n Nur für Mitarbeiter*innen der LSB-Netzwerk-Gruppe!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA    (LSB-Netzwerk-

Gruppe)

BIOGRAFISCHE SELBSTREFLEXION 
ALS BILDUNGSPROZESS

Referentin
Mag.a Claudia Rohr, 

Bakk., 
Sozialpädagogin, 
Dipl. Lebens- und 

Sozialberaterin, 
Literatur- und 

Sprachwissenschaft-
lerin, Lehrbeauftrag-
te an der Universität 

Graz, Lehrtätigkeit in 
pädagogischen 

Arbeitsfeldern

Kursnummer 21454

Termin
Montag, 6. Dezember 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)	

Veranstaltungsart (Präsenz) 
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer/in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen der LSB-Netzwerk-
Gruppe kostenlos! 

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Montag, 22. November 2021
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Sozialpädagogische Familiendiagnostik ist eine Methode zur Zielfindung 
in einem partizipativen Prozess, gemeinsam mit den Klienten*innen. 
Durch diesen mitwirkenden Prozess werden die beteiligten Personen mit 
ihren Bedürfnissen mittels Selbstevaluationen aktiv miteinbezogen und 
treten als handelnde Subjekte auf. Mittels leitfadengestützten Interviews 
und Teamauswertungen derselben können hierbei Konfliktthemen ei-
ner/eines Jugendlichen oder ihres/seines Herkunftssystems genau durch-
leuchtet werden. Somit ist es möglich, gemeinsam mit ihm/ihr konkrete, 
handlungsrelevante Ziele abzuleiten. 

Inhalte
n  Seminarinhalt wird vor dem Seminar mit den Teilnehmer*innen ge-

meinsam festgelegt
n  Diskussion von Diagnosen der Seminarteilnehmer*Innen
n  Anwendungsmöglichkeiten bei psychiatrischen Diagnosen und im Zu-

sammenhang mit Kindeswohlgefährdung
n  „Systemsprenger“

Ziel
n   Im Schach sagt man: „Der gute Spieler kennt die Regeln, der Meister 

die Ausnahmen“ und der Weg dorthin

Zielgruppen
n   Lead User*innen der LSB-Netzwerk-Gruppe

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Lead User*innen 
 der LSB-Netzwerk-Gruppe) 

SOZIALPÄDAGOGISCHE DIAGNOSEN / 
FAMILIENDIAGNOSEN FÜR 
FORTGESCHRITTENE (LEAD USER)

Referent 
Dipl.-Psych. Stephan 
Cinkl
Dipl.-Psychologe, 
Supervisor, Familien-
therapeut, Forscher

Kursnummer 21455

Termin
Donnerstag, 13. Januar 2022

Zeiten / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)	

Veranstaltungsart (online)
online via Zoom

Kursbeitrag pro Teilnehmer/in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen der LSB-Netzwerk-
Gruppe kostenlos! 

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 8 – max. 20

Anmeldeschluss
Donnerstag, 30. Dezember 2021
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KINDER.JUGEND.HILFE.  n

Kursnummer 21456

Termine
Freitag, 14. Januar 2022

Zeiten / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter/innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB-Netzwerk-Gruppe 
kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Freitag, 31. Dezember 2021

Wir alle, ob Frau oder Mann, haben seit Beginn unseres Lebens viele 
Erfahrungen mit Männern angereichert und bewusste sowie unbewusste 
(Rollen)Konzepte von Mann-Sein entwickelt. Diese können uns in der 
täglichen Interaktion dabei helfen, wie Männer sich selbst als Mann und 
wie wir als Frauen oder/und Männer anderen Männern begegnen, mit 
ihnen Beziehungen beginnen, den Alltag gestalten.

Inhalte
n  Psychodramatische Erforschung unserer Männerbilder
n  Männer (und „ihre“ Frauen) in Mythen und Märchen
n  Männer in der Psychotherapie

Ziele
n   Aufsuchen, erleben und reflektieren unserer Männer-Bilder
n   „Alte“ und „neue“ Männerbilder diskutieren und vergleichen
n   Erfahrungsaustausch über die Arbeit mit männlichen Klienten/Patien-

ten
n   Raum für alles, was uns im gemeinsamen Prozess einfällt

Zielgruppen
n   Psychotherapeuten*innen, Psychologen*innen, Berater*innen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA  (Pädagogisches 

Personal)

„MANNSBILDER“ Referent
Mag. Hermann 

Wilhelmer
Psychotherapeut
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Referentin 
Tanja Großberger,
Erzieherin, Trauma-
pädagogin und 
traumazentrierte 
Fachberaterin,in Aus-
bildung zur Mentorin 
für Traumapädagogik

Kursnummer 21457

Termin
Dienstag, 18. Januar 2022

Zeiten / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen der LSB-Netzwerk-
Gruppe kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max.25

Anmeldeschluss
Dienstag, 4. Januar 2022

Die Traumapädagogik versteht sich als (heil-)pädagogischer Ansatz zur 
Stabilisierung und Förderung traumatisierter Mädchen und Jungen und 
ist eine notwendige Voraussetzung, Begleitung und Ergänzung eines ent-
sprechenden Therapieprozesses.

Inhalte
n  Einführung in die Traumapädagogik 
n  Auslöser für Traumata
n  Symptome, Traumafolgestörungen 
n  Flashback, Trigger, Dissoziation
n  Fallbeispiele

Ziel
n   Theoretische Grundlagen der Traumapädagogik erlangen
n   Theoretische Grundlagen der Psychotraumatologie erlangen

Zielgruppen
n   LSB Netzwerk Kärnten, pädagogische Fachkräfte in der 

stationären, ambulanten und mobilen Betreuung

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Pädagogische 
 Fachkräfte in der stationären, ambulanten und mobilen Betreuung) 

TRAUMAPÄDAGOGIK IN DER 
KINDER- UND JUGENDHILFE
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Viele schwierige Entwicklungsformen, psychische und sogar psychiatrische 
Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter können in ihrer Entstehung von 
defizitären frühen Bindungs-erfahrungen mitverursacht sein. Anhand ver-
schiedener Krankheitsbilder und auch Verhaltensauffälligkeiten befassen 
wir uns in diesem Seminar mit der Bedeutung von Bindungstraumata bzw. 
-defiziten im Rahmen der kindlichen Entwicklung.

Inhalte
n  Die kindliche Entwicklung und ihre Meilensteine 
n  Sensible Phasen in der psychosexuellen Entwicklung
n  Erscheinungsformen von Bindungsstörungen
n  Erkennen und Handeln – Interventionen und geeignete Hilfeformen 

Ziele
n   Ziel ist die Kenntnis der psycho-emotionalen Entwicklung und die 

Sensibilisierung für kritische Entwicklungsverläufe, um im sozial-
pädagogischen Alltag Interventionen und adäquate Hilfsmaßnahmen 
ableiten zu können

Zielgruppen
n  Sozialpädagogen*innen der LSB Netzwerk-Gruppe
n  Fachkräfte aus dem Beratungs- und Betreuungskonzept

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: JA (Fachkräfte aus 
 Pädagogik und Beratung) 

Kursnummer 21458

Termin
Freitag, 28. Januar 2022

Zeit / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz 
bzw. online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter/innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB-Netzwerk-Gruppe 
kostenlos! 

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Freitag, 14. Januar 2022

ENTWICKLUNGSPSYCHOLOGIE – 
UNTER BERÜCKSICHTIGUNG 
VON BINDUNGSPATHOLOGIEN

Referentin
Mag. Angela 

Teyrowsky
Klinische- und 
Gesundheits- 
psychologin, 

Psychotherapeutin, 
B3-Netzwerk Kärnten
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n  SICHERHEIT.TECHNIK.

Kursnummer 21551

Termin
Samstag, 11. September 2021

Zeit
9:00	bis	15:00	Uhr	(1x6	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53–55,
9020 Klagenfurt a.W

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 28. August 2021

Referent*in
Lehrbeauftragte/r 
Rotes Kreuz
(in Kooperation mit 
dem Roten Kreuz)

Schwerpunkt dieses Kurses ist die Erste Hilfe bei Säuglingen und Kin-
dern. Er umfasst die Bereiche der nicht lebensbedrohlichen Verletzun-
gen sowie den durchzuführenden lebensrettenden Sofortmaßnahmen bei 
Notfällen mit Atem- und Kreislaufstillstand. Besonderes Augenmerk wird 
hierbei auf die richtige praktische Anwendung des theoretisch vermittelten 
Wissens gelegt.

Inhalte
n  Unfallverhütung
n  Säuglingsnotfälle – Besonderheiten – Kontrolle Lebensfunktion
n  Säuglingsnotfälle – praktische Übungen
n  Kindernotfall – Kontrolle Lebensfunktionen
n  Kindernotfall – Praktische Übungen – Blutungen – Lagerungen
n  Kinder – Extremitätenverletzungen – Verbrennungen – Sonnenstich, 

usw.

Ziele
n   Die Teilnehmer*innen sollen befähigt werden, bei Notfällen rasch und 

richtig zu reagieren und Maßnahmen zu setzen, um ihre Kinder vor 
den Gefahren ihrer Umwelt zu schützen

Zielgruppen
n   Familienhelfer*innen
n Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA (Pflegekräfte/ 

Heimhilfen)

KINDERNOTFALLKURS 6 STUNDEN 
(TERMIN FAMILIENHELFER*INNEN)
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SICHERHEIT.TECHNIK.  n

Referent*in
Lehrbeauftragte/r 

Rotes Kreuz
(in Kooperation mit 
dem Roten Kreuz)

Kursnummer 21552

Termin
Samstag, 23. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
8:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53–55,
9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 80,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 9. Oktober 2021

Dieser Kurs gilt als Nachweis für die erfolgte Auffrischung (im Ausmaß 
von 8 Stunden) im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer.

Inhalte
n  Unfallverhütung
n  Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen …)
n  Regloser Notfallpatient 
n  Starke Blutung
n  Herzinfarkt
n  Schlaganfall
n  Wunden
n  Knochen- und Gelenksverletzungen

Ziele
n   Die Teilnehmer sollen befähigt werden, bei Notfällen rasch und richtig 

zu reagieren

Zielgruppen
n   Alle Personen ab 18 Jahren, die bei Verletzungen und Notfällen richtig 

reagieren wollen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA (Pflegekräfte/Heim-

hilfen

ERSTE HILFE AUFFRISCHUNGSKURS 
8 STUNDEN (TERMIN 1 – KLAGENFURT)
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n  SICHERHEIT.TECHNIK.

Kursnummer 21553

Termine (2-teilig)
Mittwoch, 27. Oktober 2021
Donnerstag, 28. Oktober 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	8:00	bis	17:00	Uhr	(2x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53–55,
9020 Klagenfurt a.W

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Mittwoch, 13. Oktober 2021

Referent*in
Lehrbeauftragte/r 
Rotes Kreuz
(in Kooperation mit 
dem Roten Kreuz)

Dieser Kurs gilt sowohl als Nachweis für die erfolgte Unterweisung in 
lebensrettenden Sofortmaßnahmen entsprechend der Führerscheingesetz-
DV 1997, § 6 sowie als Nachweis für die erfolgte Ausbildung (im Ausmaß 
von mind. 16 Stunden) im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer.

Inhalte
n  Unfallverhütung
n  Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen …)
n  Regloser Notfallpatient (stabile Seitenlage, Wiederbelebung)
n Akute Notfälle (Herzinfarkt, Schlaganfall, starke Blutung …)
n Wunden (Verbände, Verbrennungen …)
n Knochen- und Gelenksverletzungen

Ziel
n   Die Teilnehmer sollen befähigt werden, bei Notfällen rasch und richtig 

zu reagieren

Zielgruppen
n   Kleinkinderzieher*innen, Elementarpädagogen*innen
n Freizeitpädagogen*innen an Ganztagesschulen
n Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA (Pflegekräfte/ 

Heimhilfen)

ERSTE HILFE GRUNDKURS 16 STUNDEN  
(TERMIN KINDERBETREUUNG)
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Referent*in
Lehrbeauftragte/r 

Rotes Kreuz
(in Kooperation mit 
dem Roten Kreuz)

Kursnummer 21554

Termin
Samstag, 27. November 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	15:00	Uhr	(1x6	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53–55,
9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 13. November 2021

Schwerpunkt dieses Kurses ist die Erste Hilfe bei Säuglingen und Kindern. 
Er umfasst die Bereiche der nicht lebensbedrohlichen Verletzungen sowie 
den durchzuführenden lebensrettenden Sofortmaßnahmen bei Notfällen 
mit Atem- und Kreislaufstillstand. Besonderes Augenmerk wird hierbei auf 
die richtige praktische Anwendung des theoretisch vermittelten Wissens ge-
legt.

Inhalte
n  Unfallverhütung
n  Säuglingsnotfälle – Besonderheiten – Kontrolle Lebensfunktion
n  Säuglingsnotfälle – praktische Übungen
n  Kindernotfall – Kontrolle Lebensfunktionen
n  Kindernotfall – Praktische Übungen – Blutungen – Lagerungen
n  Kinder – Extremitätenverletzungen – Verbrennungen – Sonnenstich, 

usw.

Ziele
n   Die Teilnehmer*innen sollen befähigt werden, bei Notfällen rasch und 

richtig zu reagieren und Maßnahmen zu setzen, um ihre Kinder vor 
den Gefahren ihrer Umwelt zu schützen

Zielgruppen
n   Alle Personen ab 18 Jahren, die bei Verletzungen und Notfällen bei 

Säuglingen und Kindern richtig reagieren wollen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA (Pflegekräfte/ 

Heimhilfen)

KINDERNOTFALLKURS 6 STUNDEN 
(TERMIN 1 – KLAGENFURT)
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n  SICHERHEIT.TECHNIK.

Referent*in
Lehrbeauftragte/r 
Rotes Kreuz
(in Kooperation mit 
dem Roten Kreuz)

Kursnummer 21555

Termin
Samstag, 29. Januar 2022

Zeit / Unterrichtseinheiten
8:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53–55,
9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 80,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 15. Januar 2022

Dieser Kurs gilt als Nachweis für die erfolgte Auffrischung (im Ausmaß 
von 8 Stunden) im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer.

Inhalte
n  Unfallverhütung
n  Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen …)
n  Regloser Notfallpatient 
n  Starke Blutung
n  Herzinfarkt
n  Schlaganfall
n  Wunden
n  Knochen- und Gelenksverletzungen

Ziele
n   Die Teilnehmer sollen befähigt werden, bei Notfällen rasch und richtig 

zu reagieren

Zielgruppen
n   Alle Personen ab 18 Jahren, die bei Verletzungen und Notfällen richtig 

reagieren wollen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA (Pflegekräfte/ 

Heimhilfen)

ERSTE HILFE AUFFRISCHUNGSKURS 
8 STUNDEN (TERMIN 2 - KLAGENFURT)
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SICHERHEIT.TECHNIK.  n

Referent*in
Lehrbeauftragte/r 

Rotes Kreuz
(in Kooperation mit 
dem Roten Kreuz)

Kursnummer 21556

Termin
Samstag, 26. Februar 2022

Zeit / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	15:00	Uhr	(1x6	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53–55,
9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 12. Februar 2022

Schwerpunkt dieses Kurses ist die Erste Hilfe bei Säuglingen und Kindern. 
Er umfasst die Bereiche der nicht lebensbedrohlichen Verletzungen sowie 
den durchzuführenden lebensrettenden Sofortmaßnahmen bei Notfällen 
mit Atem- und Kreislaufstillstand. Besonderes Augenmerk wird hierbei auf 
die richtige praktische Anwendung des theoretisch vermittelten Wissens 
gelegt.

Inhalte
n  Unfallverhütung
n  Säuglingsnotfälle – Besonderheiten – Kontrolle Lebensfunktion
n  Säuglingsnotfälle – praktische Übungen
n  Kindernotfall – Kontrolle Lebensfunktionen
n  Kindernotfall – Praktische Übungen – Blutungen – Lagerungen
n  Kinder – Extremitätenverletzungen – Verbrennungen – Sonnenstich, 

usw.

Ziele
n   Die Teilnehmer*innen sollen befähigt werden, bei Notfällen rasch und 

richtig zu reagieren und Maßnahmen zu setzen, um ihre Kinder vor 
den Gefahren ihrer Umwelt zu schützen

Zielgruppen
n   Alle Personen ab 18 Jahren, die bei Verletzungen und Notfällen bei 

Säuglingen und Kindern richtig reagieren wollen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA (Pflegekräfte/ 

Heimhilfen)

KINDERNOTFALLKURS 6 STUNDEN 
(TERMIN 2 – KLAGENFURT)
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n  SICHERHEIT.TECHNIK.

Kursnummer 21557

Termine (2-teilig)
Termine werden noch bekannt gegeben!

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	8:00	bis	17:00	Uhr	(2x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Rotes	Kreuz	Bezirksstelle	Hermagor
Obervellach 88, 9620 Hermagor

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Termin wird noch bekannt gegeben!

Referent*in
Lehrbeauftragte/r 
Rotes Kreuz
(in Kooperation mit 
dem Roten Kreuz)

Dieser Kurs gilt sowohl als Nachweis für die erfolgte Unterweisung in le-
bensrettenden Sofortmaßnahmen entsprechend der Führerscheingesetz-
DV 1997, § 6 sowie als Nachweis für die erfolgte Ausbildung (im Ausmaß 
von mind. 16 Stunden) im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer.

Inhalte
n  Unfallverhütung
n  Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen …)
n  Regloser Notfallpatient (stabile Seitenlage, Wiederbelebung)
n  Akute Notfälle (Herzinfarkt, Schlaganfall, starke Blutung …)
n  Wunden (Verbände, Verbrennungen …)
n  Knochen- und Gelenksverletzungen

Ziel
n   Die Teilnehmer sollen befähigt werden, bei Notfällen rasch und richtig 

zu reagieren

Zielgruppen
n   Fachkräfte in der mobilen, ambulanten und stationären Betreuung
n   Alle Personen ab 18 Jahren, die bei Verletzungen und Notfällen richtig 

reagieren wollen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA (Pflegekräfte/Heim-

hilfen

ERSTE HILFE GRUNDKURS 
16 STUNDEN (TERMIN HERMAGOR)
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SICHERHEIT.TECHNIK.  n

Kursnummer 21558

Termine (2-teilig)
Termine werden noch bekannt gegeben!

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	8:00	bis	17:00	Uhr	(2x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Völkermarkt
Umfahrungsstraße 18, 9100 Völkermarkt

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 120,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 8 – max. 16

Anmeldeschluss
Termin wird noch bekannt gegeben!

Referent*in
Lehrbeauftragte/r 

Rotes Kreuz
(in Kooperation mit 
dem Roten Kreuz)

Dieser Kurs gilt sowohl als Nachweis für die erfolgte Unterweisung in le-
bensrettenden Sofortmaßnahmen entsprechend der Führerscheingesetz-
DV 1997, § 6 sowie als Nachweis für die erfolgte Ausbildung (im Ausmaß 
von mind. 16 Stunden) im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer.

Inhalte
n  Unfallverhütung
n  Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen …)
n  Regloser Notfallpatient (stabile Seitenlage, Wiederbelebung)
n  Akute Notfälle (Herzinfarkt, Schlaganfall, starke Blutung …)
n  Wunden (Verbände, Verbrennungen …)
n  Knochen- und Gelenksverletzungen

Ziel
n   Die Teilnehmer sollen befähigt werden, bei Notfällen rasch und richtig 

zu reagieren

Zielgruppen
n   Fachkräfte in der mobilen, ambulanten und stationären Betreuung
n   Alle Personen ab 18 Jahren, die bei Verletzungen und Notfällen richtig 

reagieren wollen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA (Pflegekräfte/Heim-

hilfen

ERSTE HILFE GRUNDKURS  
16 STUNDEN (TERMIN VÖLKERMARKT)
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n  SPEZIELLE.ANGEBOTE.

Eine gute Balance zwischen im Zusammenspiel mit Kollegen*innen und 
älteren und jüngeren Mitarbeiter*innen zu finden ist nicht immer leicht.
Dieser Workshop befasst sich Generationenmanagement, Motivations-
training, Work-Life-Balance und Prävention.

Inhalte
n  Wissenstransfer zwischen Altbewährtem und neuem Wissen 
n  Mentalstrategien - Simple Tools to Motivate 
n  Work - Life – Balance 
n  Prävention

Ziele
n   Informationen zum Thema Generationenmanagement
n   Stärkung der mentalen Gesundheit
n   Besseres Work-Life-Balance

Zielgruppen
n   Alle an diesem Thema interessierten Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  NEIN

MENTALE GESUNDHEIT UND 
GENERATIONENMANAGEMENT – 
TERMIN VILLACH (2-TEILIG)

Kursnummer 21651

Termine (2-teilig)
Mittwoch, 8. September 2021
Freitag, 24. September 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	14:00	bis	16.00	Uhr 
(2x2 UE)

Veranstaltungsart (Präsenz 
bzw. online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Villach
Peraustraße 1, 9500 Villach

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 180,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Mittwoch, 1. September 2021

Referentin
Dr. Daniela 
Rubländer, MA, MEd.
Lebens- und Sozial-
beraterin, Coach
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Referent 
Franz Fux, 
Yoga Lehrer

Kursnummer 21652

Termine (10-teilig)
Beginn:	Donnerstag,	23.	September	
2021 (jeweils donnerstags) 
Ende:	Donnerstag,	25.	November	2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	9:00	bis	10:30	Uhr 
(10x1,5 UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Yogazentrum	Klagenfurt
Renngasse 7/2. Stock
9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 180,–
Für Mitarbeiter*innen der LSB-Netzwerk-
gruppe kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 4 – max. 10

Anmeldeschluss
Donnerstag, 9. September 2021

Yogaübungen verfolgen einen ganzheitlichen Ansatz, der Körper, Geist und 
Seele in Einklang bringen kann. Die Vermittlung erfolgt in Unterrichts- 
einheiten, die Entspannung, Asanas und Atemtechniken (Pranayams) 
vermitteln.
Die Ausübung der Asanas verbessert das Körperbewusstsein, das wirkt 
wiederum positiv auf die Atemübungen, die ihrerseits die Konzentration 
verbessern.

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung

Inhalte
n  Körperübungen - Asanas
n  Atemtechniken – Pranayams
n  Konzentrationsübungen – Dhyana

Ziel
n   Eine verbesserte Vitalität und gleichzeitig eine Haltung der inneren 

Gelassenheit

Zielgruppen
n   Projektteam B3-Netzwerk
n   Nur für Mitarbeiter*innen der LSB-Netzwerk-Gruppe!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  NEIN

YOGA ALS BELASTUNGS- 
PROPHYLAXE (10-TEILIG)
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n  SPEZIELLE.ANGEBOTE.

Eine gute Balance zwischen im Zusammenspiel mit Kollegen*innen und 
älteren und jüngeren Mitarbeiter*innen zu finden ist nicht immer leicht.
Dieser Workshop befasst sich Generationenmanagement, Motivationstrai-
ning, Work-Life-Balance und Prävention.

Inhalte
n  Wissenstransfer zwischen Altbewährtem und neuem Wissen 
n  Mentalstrategien - Simple Tools to Motivate 
n  Work - Life – Balance 
n  Prävention

Ziele
n   Informationen zum Thema Generationenmanagement
n   Stärkung der mentalen Gesundheit
n   Besseres Work-Life-Balance

Zielgruppen
n   Alle an diesem Thema interessierten Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  NEIN

MENTALE GESUNDHEIT UND 
GENERATIONENMANAGEMENT – 
TERMIN KLAGENFURT (2-TEILIG)

Kursnummer 21653

Termine (2-teilig)
Freitag, 1. Oktober 2021
Freitag, 22. Oktober 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	14:00	bis	16.00	Uhr 
(2x2 UE)

Veranstaltungsart (Präsenz 
bzw. online bei Bedarf)
Ort:	HWAK-Seminarzentrum
Waidmannsdorfer Straße 191
9073 Klagenfurt am Wörthersee

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 180,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Freitag, 17. September 2021

Referentin
Dr. Daniela 
Rubländer, MA, MEd.
Lebens- und Sozial-
beraterin, Coach



6
81

21650

SPEZIELLE.ANGEBOTE.  n

Kursnummer 21654

Termine (11-teilig)
Beginn:	Montag,	4.	Oktober	2021 
(jeweils montags) 
Ende:	Montag,	20.	Dezember	2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	19:30	bis	20:45	Uhr 
(11x1,5 UE)

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53–55,
9020 Klagenfurt a.W

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 90,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 4 – max. 10

Anmeldeschluss
Montag, 20. September 2021

YOGA tut nicht nur unserem GEIST und unserer SEELE gut, sondern 
hilft uns auch, BEWEGLICH und vor allem auch GESUND zu bleiben!
Zudem findet man, durch diese Geist und Körper stärkenden Übungen, zu 
größter innerer Ruhe, zu tiefgreifenden Erkenntnissen und zu BEWUSST-
SEINS-ERWEITERUNG – zu einem ganz neuen Lebensgefühl!
In diesem Kurs werden effektive und entspannende Übungen vermittelt, 
die sich auf sämtliche Anforderungen des Lebens anwenden lassen und auf 
unser gesamtes Dasein positiv auswirken.

Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke, bequeme Kleidung, Trinkflasche

Inhalte
n  Körperübungen – Asanas
n  Atemtechniken – Pranayams
n  Konzentrationsübungen – Dhyana

Ziele
n   Konzentration stärken
n   Selbstwahrnehmung fördern
n   Mehr Wohlbefinden

Zielgruppen
n   Alle an diesem Thema interessierten Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  NEIN

YOGA FÜR DEN GANZEN KÖRPER 
(11-TEILIG)

Referent 
Alexander Samuel 

Pasterk
zertifizierter Yoga-

Lehrer
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Inneres Gleichgewicht, körperliches Wohlbefinden und psychische Ge-
sundheit sind eng miteinander verbunden. Wie wichtig es ist, innerlich aus-
geglichen und mit uns selbst im Reinen zu sein, bemerken wir oftmals erst 
dann, wenn wir unsere seelische Balance im Alltagsstress verloren haben.
Mentales Training hat sich im Sport und in der Wirtschaft schon seit lan-
gem etabliert, weil es ein Universalschlüssel zu innerer Stärke und Balan-
ce ist. Mental stark sein bedeutet, gedanklich stark sein.
Die bewusste und regelmäßige Arbeit mit deinen Gedanken, Gefühlen 
und Einstellungen verändert deine Lebensqualität.

Inhalte
n Deine Macht liegt in deinem Denken 
n  Wahres positives Denken – ohne rosaroter Brille
n  Wirkung von Gedanken auf unseren Körper
n  Konstruktiver und lösungsorientierter Umgang mit eigenen Le-

bensthemen
n  Ziele erkennen, richtig formulieren, visualisieren und erreichen
n  Erlernen von mentalen Techniken, die entstressen, entspannen und 

stärken

Ziele
n   Vermitteln von Ideen und Techniken, das eigene Leben selbst in die 

Hand zu nehmen und mehr Lebensfreude, Selbstbewußtsein, Wohlbe-
finden und Erfolg zu erleben

Zielgruppen
n  Dieses Seminar richtet sich an Menschen, die ihre innere Stärke und 

ihr mentales Wohlbefinden erhöhen wollen, um die Herausforderungen 
im Leben gut meistern zu können

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: NEIN 

MENTALE STÄRKE – DER 
ENTSCHEIDENDE ERFOLGSFAKTOR

Kursnummer 21655

Termin
Samstag, 16. Oktober 2021

Zeit / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53-55 
9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer/in
€ 150,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 6 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 2. Oktober 2021

Referenten/innen
Gabriele Stenitzer
Lebens- und Sozialbera-
tung, Coaching und Medi-
ation, Mentaltraining

Dr. Thomas Stenitzer
Unternehmensberatung & 

Coaching, Experte für Di-
versity-Management, Inklu-

sion und fähigkeitsorien-
tierte Entwicklung, Referent 

und Keynotespeaker
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Eine gute Balance zwischen im Zusammenspiel mit Kollegen*innen und 
älteren und jüngeren Mitarbeiter*innen zu finden ist nicht immer leicht.
Dieser Workshop befasst sich Generationenmanagement, Motivationstrai-
ning, Work-Life-Balance und Prävention.

Inhalte
n  Wissenstransfer zwischen Altbewährtem und neuem Wissen 
n  Mentalstrategien - Simple Tools to Motivate 
n  Work - Life – Balance 
n  Prävention

Ziele
n   Informationen zum Thema Generationenmanagement
n   Stärkung der mentalen Gesundheit
n   Besseres Work-Life-Balance

Zielgruppen
n   Alle an diesem Thema interessierten Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  NEIN

MENTALE GESUNDHEIT UND 
GENERATIONENMANAGEMENT – 
TERMIN FELDKIRCHEN (2-TEILIG)

Kursnummer 21656

Termine (2-teilig)
Freitag, 29. Oktober 2021
Freitag, 12. November 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	14:00	bis	16.00	Uhr 
(2x2 UE)

Veranstaltungsart (Präsenz 
bzw. online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Feldkirchen
Milesistraße 2, 9560 Feldkirchen

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 180,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Freitag, 15. Oktober 2021

Referentin
Dr. Daniela 

Rubländer, MA, MEd.
Lebens- und Sozial-

beraterin, Coach
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n  SPEZIELLE.ANGEBOTE.

Eine gute Balance zwischen im Zusammenspiel mit Kollegen*innen und 
älteren und jüngeren Mitarbeiter*innen zu finden ist nicht immer leicht.
Dieser Workshop befasst sich Generationenmanagement, Motivationstrai-
ning, Work-Life-Balance und Prävention.

Inhalte
n  Wissenstransfer zwischen Altbewährtem und neuem Wissen 
n  Mentalstrategien - Simple Tools to Motivate 
n  Work - Life – Balance 
n  Prävention

Ziele
n   Informationen zum Thema Generationenmanagement
n   Stärkung der mentalen Gesundheit
n   Besseres Work-Life-Balance

Zielgruppen
n   Alle an diesem Thema interessierten Personen

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  NEIN

MENTALE GESUNDHEIT UND 
GENERATIONENMANAGEMENT – 
TERMIN SPITTAL/ DRAU (2-TEILIG)

Kursnummer 21657

Termine (2-teilig)
Freitag, 19. November 2021
Freitag, 3. Dezember 2021

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Jeweils	von	14:00	bis	16.00	Uhr 
(2x2 UE)

Veranstaltungsart (Präsenz 
bzw. online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Spittal/ Drau 
Lutherstraße 7, 9800 Spittal/Drau

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 180,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Freitag, 5. November 2021

Referentin
Dr. Daniela 
Rubländer, MA, MEd.
Lebens- und Sozial-
beraterin, Coach
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Finden wir nicht immer Gründe, uns am Arbeitsplatz zu ärgern? Ob die 
nicht funktionierende Technik, oder die Unpünktlichkeit, Unehrlichkeit, 
Schlamperei, Faulheit oder Dummheit anderer – im schlimmsten Fall 
ärgern wir uns auch über uns selbst. Selbst das Wissen, dass Ärger unserer 
Gesundheit schadet, Beziehungen belastet und somit unseren Erfolg blo-
ckiert, hilft uns leider nicht wirklich weiter.
Ein Leben ohne Ärger und Stress gibt es nicht. Du kannst aber dein 
Denken und Verhalten in Stress- und Ärgersituationen verändern und 
effizienter mit nervigen Situationen umgehen!

Inhalte
n Neurobiologische Funktion des Ärgerns
n Anlässe & Ursachen des Ärgers – (m)eine IST-Analyse
n Wirkungen des Ärgers im Innen- und Außen
n Mein Ärger-Frühwarn-System
n Anti-Ärger-Strategien: > mental > emotional > energetisch
n Umgang mit Fremd- und Selbstkritik
n Entspannungstechniken
n Konstruktiver Ärgerausdruck
n Tipps für mehr Gelassenheit im beruflichen Miteinander

Ziele
n   Steigerung der eigenen Leistungsfähigkeit und Optimierung der per-

sönlichen Work-Life-Balance

Zielgruppen
n  Dieses Seminar richtet sich an Menschen, die ihre innere Stärke und 

ihr mentales Wohlbefinden erhöhen wollen, um die Herausforderungen 
im Leben gut meistern zu können

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung: NEIN

 

POSITIVER UMGANG MIT 
STRESS UND ÄRGER

Kursnummer 21658

Termin
Samstag, 8. Januar 2022

Zeit / Unterrichtseinheiten
9:00	bis	17:00	Uhr	(1x8	UE)

Veranstaltungsart (Präsenz bzw. 
online bei Bedarf)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten,	Generationentreff
Pischeldorfer Straße 53-55 
9020 Klagenfurt a.W.

Kursbeitrag pro Teilnehmer/in
€ 150,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten und der LSB Netzwerk-Gruppe 
kostenlos!

Teilnehmer/innen-Zahl
mind. 6 – max. 16

Anmeldeschluss
Samstag, 25. Dezember 2021

Referent*in
Gabriele Stenitzer

Lebens- und Sozialbera-
tung, Coaching und 

Mediation, Mentaltraining

Dr. Thomas Stenitzer
Unternehmensberatung & 
Coaching, Experte für Di-
versity-Management, Inklu-
sion und fähigkeitsorien-
tierte Entwicklung, Referent 
und Keynotespeaker
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In diesem Workshop wird Anfängern und Keramikerfahrenen die Möglich-
keit geboten, sich mir der Vielfalt rund um das Thema Keramik vertraut zu 
machen. Material, Werkzeug und Raumbenützung werden zur Verfügung 
gestellt.

Im Einführungskurs erhalten Sie einen umfangreichen, theoretischen und 
praktischen Überblick über verschiedene Aufbautechniken, Tonarten, Gla-
suren und deren Anwendung und Brennvorgänge.

Inhalte
n  Theoretischen und praktischen Überblick über verschiedene Aufbau-

techniken, Tonarten, Glasuren 
n  Anwendung und Brennvorgänge

Ziele
n   Wissen und Anwendung von Ton

Zielgruppen
n   Dipl. Sozialbetreuer*innen BB und BA, Pflegeassistent*innen und 

Helfer*innen in der Tagesstätte für Menschen mit Behinderung
n Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA 

(Sozialbetreuer*innen)

TÖPFERKURS

Kursnummer 21659

Termine (2-teilig)
Werden noch bekannt gegeben!

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Werden noch bekanntgegeben! 

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Keramikwerkstatt	Rex
Preliebl 12, 9071 Köttmannsdorf

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 12

Anmeldeschluss
Wird noch bekannt gegeben!

Referentin
Andrea Rex
Keramikwerkstatt
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Dieser Workshop soll den Pädagogen*innen helfen Fördereinheiten im 
Bereich der Aromapädagogik zu planen und diese umzusetzen. Individuel-
le Gestaltung in einer Einzel- oder Gruppenförderung zur Steigerung des 
Wohlbefindens der Klient*innen im Rahmen der Basalen Stimulation. 

Inhalte
n  Grundwissen der Aromapädagogik
n  Welche Wirkung haben ätherische Öle bei Epilepsie, Blutdruckbeschwer-

den, usw.
n  Wie führe ich eine Aromastreichung bei Menschen mit Behinderung 

durch?
n  Praktische Beispiele
n  Duftreise- ein sinnliches Erlebnis für Körper, Geist und Seele

Ziele
n     Planung und Umsetzung einer Duftreise/Aromastreichung
n     Basiswissen von der Wirkung ätherischer Öle erlangen

Zielgruppen
n   Dipl. Sozialbetreuer*innen BB und BA, Pflegeassistent*innen und 

Helfer*innen in der Tagesstätte für Menschen mit Behinderung
n Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  JA 

(Sozialbetreuer*innen)

BASISKURS FÜR 
AROMASTREICHUNG

Kursnummer 21660

Termine (2-teilig)
Werden noch bekannt gegeben!

Zeiten / Unterrichtseinheiten
Werden noch bekannt gegeben!

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Hilfswerk	Kärnten
Bezirksstelle Völkermarkt
Umfahrungsstraße 18, 9100 Völkermarkt

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 60,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 6 – max. 15

Anmeldeschluss
Wird noch bekannt gegeben!

Referentin
Sabrina Müller 

Dipl. Sozialbetreue-
rin BB, Leitung Tages-

stätte für Menschen 
mit  Behinderung, 
Hilfswerk Kärnten
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Dieses Training/Coaching ist für alle Personen, die etwas für ihre Gesund-
heit und ihr Wohlbefinden tun wollen. Es erwartet Sie ein ganzheitlicher 
Ansatz zur Harmonisierung von Körper, Geist und Seele.
Das Programm besteht aus drei Einzelterminen mit einem auf Sie persön-
lich abgestimmten Trainings- und Bewegungsprogramm für ihren Alltag.

Inhalte
n  1. Termin: IST-Situationscheck
n  2. Termin: Besprechung der Ergebnisse vom IST-Check und des 

Trainingsplans
n  3. Termin: Besprechung und Aktualisierung des Trainingsplans

Ziele
n   Stärkung der Eigenverantwortung und des Gesundheitsbewusstsein
n   Verbesserung und Stärkung des physischen und psychischen Gesund-

heitszustandes

Zielgruppen
n   Mitarbeiter*innen des Hilfswerk Kärnten
n   Nur für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten!

l   Anrechnung der Unterrichtseinheiten (UE) 
lt. Fort- und Weiterbildungsverpflichtung:  NEIN

INDIVIDUELLES COACHING FÜR 
KÖRPER, GEIST UND SEELE

Kursnummer 21661

Voraussichtliche Termine / Zeiten / 
Unterrichtseinheiten (3-teilig) 
Werden noch bekannt gegeben!

Veranstaltungsart (Präsenz)
Ort:	Wird	noch	bekannt	gegeben!

Kursbeitrag pro Teilnehmer*in
€ 380,–
Für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks 
Kärnten kostenlos!

Teilnehmer*innen-Zahl
mind. 8 – max. 24

Anmeldeschluss
Wird noch bekannt gegeben!  

Referent
Roland Eder
Dipl. Gesundheits- 
und Personaltrainer, 
zertifizierter Yoga-
Lehrer
Homepage: 
www.rolandeder.at
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n  TEILNAHMEBEDINGUNGEN.ANMELDUNGEN.

Auskünfte
Bei Fragen und Auskünften zum 
Bildungsprogramm kontaktieren Sie uns 
unter 05 0544-5052 oder 
office@hilfswerkakademie-ktn.at

Informationen zur 
Fort- und Weiterbildungsverpflichtung
DGKP  im Zeitraum von 5 Jahren mindes-

tens 60 Stunden (lt. GuKG §63)
PA  im Zeitraum von 5 Jahren mindes-

tens 40 Stunden (lt. GuKG §63)
HH  im Zeitraum von 2 Jahren mindes-

tens 16 Stunden (lt. K-SBBG §4)
FSB  im Zeitraum von 2 Jahren mindes-

tens 32 Stunden (lt. K-SBBG §6)
 Kinderpädagogen/-innen, Hortpädagogen/
-innen, Kleinkinderzieher/innen jeweils 
mindestens 3 Tage pro Jahr (lt. K-KBG 
§12), Freizeitpädagogen/innen 8 UE pro 
Schuljahr

Anmeldung
Jede Anmeldung ist verbindlich, d. h. Sie verpflichten sich zur Teilnahme an 
der gewählten Veranstaltung. 
Ihre Anmeldung über das Hilfswerk Akademie Kärnten Portal wird von Ih-
rem / Ihrer Vorgesetzten genehmigt oder abgelehnt. Sie erhalten ein entspre-
chendes E-Mail. 
Alle Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens nach verfüg-
barer Teilnehmer/innenzahl berücksichtigt. 
Ehestmöglich erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung per E-Mail. Sollte zum 
Anmeldeschluss die Teilnehmer/innenzahl nicht erreicht werden, wird die Ver-
anstaltung per E-Mail abgesagt.
Bei Fragen und Auskünften zum Bildungsprogramm kontaktieren Sie bitte 
Cindy Dreschl unter 050544-5052 oder office@hilfswerkakademie-ktn.at 

Kosten / Arbeitszeit / Fortbildung 
Kostenregelung für die Fortbildungen, Arbeitszeiten sowie Reisekosten 
entnehmen Sie bitte dem Auszug aus der Richtlinie zu Arbeitszeit und 
Bildungskosten im Intranet.

Stornobedingungen
Ein schriftlicher Rücktritt von der Teilnahme ist bis zum angegebenen 
Anmeldeschluss kostenlos möglich. Der/ die Dienstnehmer/in erklärt sich ein-
verstanden, dass im Falle eines unbegründeten Fernbleibens 100% des Kurs-
beitrages von der nächsten Gehaltsabrechnung einbehalten werden. 
Für den Fall eines gerechtfertigten Fernbleibens ist der Grund sowie der 
Nachweis an die Hilfswerk Akademie Kärnten unverzüglich zu übermitteln.
Email an: office@hilfswerkakademie-ktn.at

Absage von Veranstaltungen
Wir behalten uns vor, Veranstaltungen auch kurzfristig aus organisatorischen 
Gründen abzusagen. Bei der Absage von Veranstaltungen, Terminverschie-
bungen und Veränderungen von Trainer*innen oder des Veranstaltungsortes 
können wir keinen Ersatz für entstandene Aufwendungen leisten.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
für Mitarbeiter*innen des Hilfswerks Kärnten

HILFSWERK
AKADEMIE 
KÄRNTEN

Muster Hilfswerk, Musterstraße 123, 1234 Musterhausen   
Tel. 01 / 123 45 67-987, Fax -987 // office@muster.at // www.hilfswerk.at
ZVR-Nr. 12 34 56 789 // FN 123456789 // UID: 123456789
MUSTERBANK, IBAN: AT12 3456 7890 1234 5678, BIC: AB3DE5GH
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n  NOTIZEN.

Schutzmaßnahmen 
COVID-19

Bei Präsenzveranstaltungen 
gelten die jeweils zum 
Zeitpunkt der Veranstaltung 
gültigen COVID-19-Maß- 
nahmen bzw. 
Schutzbestimmungen.
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HILFSWERK
AKADEMIE 
KÄRNTEN

Muster Hilfswerk, Musterstraße 123, 1234 Musterhausen   
Tel. 01 / 123 45 67-987, Fax -987 // office@muster.at // www.hilfswerk.at
ZVR-Nr. 12 34 56 789 // FN 123456789 // UID: 123456789
MUSTERBANK, IBAN: AT12 3456 7890 1234 5678, BIC: AB3DE5GH

Anmeldung
Jede Anmeldung ist verbindlich, d. h. Sie verpflichten sich zur Teilnahme
an der gewählten Veranstaltung. Anmeldeformulare finden Sie unter
https://www.hilfswerk.at/kaernten/jobs-und bildungsangebote/bildungs-
angebote/hilfswerk-akademie oder telefonisch unter 05 0544 5052. 
n    Senden Sie Ihre Anmeldung vor Anmeldeschluss an: 

office@hilfswerkakademie-ktn.at oder kontaktieren Sie uns unter 
050544-5052.

n  Alle Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens nach 
verfügbaren Teilnahmeplätzen berücksichtigt. 

n  Ehestmöglich erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und die Rechnung 
per E-Mail zugesandt.

n  Wir ersuchen um Bezahlung bis 10 Tage vor Beginn der Veranstaltung.
n  Sollte zum Anmeldeschluss die notwendige Teilnahmezahl nicht er-

reicht werden, wird die Veranstaltung per E-Mail abgesagt. 
n  Bei Fragen und Auskünften zum Bildungsprogramm kontaktieren Sie 

050544-5052.

Stornobedingungen
n    Ein schriftlicher Rücktritt von der Teilnahme ist bis zum angegebenen 

Anmeldeschluss kostenlos möglich. 
n    Bei Abmeldung nach Ablauf der Anmeldefrist sind 100% des Kursbei-

trages zu bezahlen. 
n    Bei krankheitsbedingtem Fernbleiben wird keine Stornogebühr ver-

rechnet; in diesem Fall bitten wir um Übermittlung einer ärztlichen 
Bestätigung an office@hilfswerkakademie-ktn.at

Absage von Veranstaltungen
Wir behalten uns vor, Veranstaltungen auch kurzfristig aus organisatori-
schen Gründen abzusagen. Bei der Absage von Veranstaltungen erhalten 
Sie den Kursbeitrag rückerstattet. Bei Terminverschiebungen und 
Veränderungen von Trainern/-innen oder des Veranstaltungsortes können 
wir keinen Ersatz für entstandene Aufwendungen leisten.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
für externe Teilnehmer/innen

Auskünfte
Bei Fragen und Auskünften zum 
Bildungsprogramm kontaktieren Sie uns 
unter 05 0544-5052 oder 
office@hilfswerkakademie-ktn.at

n  TEILNAHMEBEDINGUNGEN.ANMELDUNGEN.
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n  NOTIZEN
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✂

Schutzmaßnahmen 
COVID-19

Bei Präsenzveranstaltungen 
gelten die jeweils zum 
Zeitpunkt der Veranstaltung 
gültigen COVID-19-Maß- 
nahmen bzw. 
Schutzbestimmungen.



✂

Datenschutzerklärung:
Mit meinem Eintrag in oben angeführte Anmeldung erkläre ich mich einverstanden, dass alle von mir angegebenen personenbezogenen Daten, nämlich Name, Titel, Anschrift, SV-Nr., Geburtsda-
tum, Telefonnummer und E-Mail-Adresse vom Hilfswerk Kärnten, 8.-Mai-Straße 47, 9020 Klagenfurt am Wörthersee zum Zwecke der Informationsübermittlung zu Veranstaltungen und über ange-
botene Dienstleistungen des Hilfswerks Kärnten, der LSB-Unternehmensgruppe, der Hilfswerk Kärnten Service GmbH und der Hilfswerk Akademie Kärnten verarbeitet werden. Diese Einwilligung 
kann	ich	jederzeit	mittels	Brief	an	das	Hilfswerk	Kärnten,	8.-Mai-Straße	47,	9020	Klagenfurt,	oder	per	E-Mail	an:	datenschutz@hilfswerk.co.at	widerrufen.	Ich	bestätige,	dass	ich	bei	Erhebung	meiner	
personenbezogenen Daten über die Verwendung derselben durch den Veranstalter informiert wurde und diese Information in Schriftform auch über die Homepage www.hilfswerk-ktn.at abrufbar ist.

ANMELDUNG Bitte in Blockbuchstaben ausfüllen!

für externe Teilnehmer/innen 

Angaben zur Veranstaltung

Kursnummer:	 . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name	der	Veranstaltung:		 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Termin(e):	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	 Zeit(en):. . . . . . . . . . . . . . . . . .

Angaben zur Person

Anrede	(Herr/Frau):	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	 Titel:	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Vorname  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	 Nachname: . . . . . . . . . . . . . . .

SV-Nr.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	 Geb.	Datum: . . . . . . . . . . . . . .

Straße: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

PLZ/Ort:	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

E-Mail:	 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Telefonnummer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
   

Es	gelten	die	im	Bildungsprogramm	dargelegten	Teilnahmebestimmungen,	welche	ich	mit	meiner	Unterschrift	akzeptiere.	Die	Zertifikate	
bzw. Teilnahmebestätigungen werden nach meinen Angaben in dieser Anmeldung ausgestellt.

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Datum  Unterschrift d. Teilnehmers

HILFSWERK
AKADEMIE 
KÄRNTEN

Muster Hilfswerk, Musterstraße 123, 1234 Musterhausen   
Tel. 01 / 123 45 67-987, Fax -987 // office@muster.at // www.hilfswerk.at
ZVR-Nr. 12 34 56 789 // FN 123456789 // UID: 123456789
MUSTERBANK, IBAN: AT12 3456 7890 1234 5678, BIC: AB3DE5GH



94

n  NOTIZEN

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 





HILFSWERK Akademie Kärnten
Waidmannsdorfer Straße 191  |  9073 Klagenfurt am Wörthersee  |  Telefon 05 0544-5052   |		office@hilfswerkakademie-ktn.at

www.hilfswerkakademie-ktn.at

Hilfswerk Servicehotline 

05 0544 5052


